
Dr. Reiner Kreutz

– seit über 75 Jahren –
älteste Apotheke in Baesweiler

Da geh´n wir hin !
Kirchstraße 35 a  -  52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/42 00 -        Fax 0 24 01/84 34
mail: kreuz-apotheke-baesweiler@t-online.de

info@kreuz-apotheke.de
www.kreuz-apotheke.de

Kreuz Apotheke

Ab sofort auch per Freecall erreichbar:
0800 - 5738892.

Beratung | Planung | Ausführung

Thomas-Edison-Str. 5-7 
52499 Baesweiler 
Tel.: 02401|602828-0 
Fax: 02401|602828-11 
email: info@e-line.de 
 

• Elektroinstallation
• Kommunikationstechnik

• Schaltschrank- und Anlagenbau
• Beleuchtungstechnik

• Sicherheitstechnik
• Elektrodokumentation

• BGV A3 Prüfungen

 Elektro- und Anlagentechnik

 

www.e-line.de 

Aktuelles
Finanzkrise spitzt sich zu
Auszubildende gesucht

Kids & Teens
Woche der Jugend
CAP-Music Contest

Kultur live
Aufführungen des 
Grenzlandtheaters
Dämmerschoppen

Treffpunkt Stadtbücherei
WEP-OPAC
Literarisches Open-Air

...die bringt’s

Brillen
Contactlinsen

Hörgeräte

Porzellan
Geschenkartikel

Schmuck

Ihre 2 Fachgeschäfte im Zentrum von Baesweiler

52499 Baesweiler - Kirchstraße 51 - Tel. 02401/ 74 72
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Lienesch
B E D A C H U N G E N

Ausführung sämtlicher Dachdeckerarbeiten

Werner-von-Siemens-Str. 8 - 52499 Baesweiler

Telefon 02401/4729 - Telefax 02401/8 8326

Martinstraße 30 - 52499 Baesweiler  -  Tel. 02401/7583 
Fax 02401/3680   -    E-Mail Maler.Jansen@t-online.de

Kommunale Finanzkrise spitzt sich zu

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

derzeit steht die finanzielle
Situation der Kommunen im
Fokus der Medien. Gerne infor-
miere ich Sie an dieser Stelle
hierüber, denn auch an Baeswei-
ler geht die Kommunale Finanz-
krise nicht spurlos vorüber.
Durch Einschränkungen im kom-
munalen Leistungsangebot wer-
den in vielen Städten die Fehlbe-
träge in den kommunalen
Haushalten nun auch für die Bür-
gerinnen und Bürger in einer
Weise spürbar, die in der Vergan-

genheit nicht gegeben war. Das
medienwirksame Beispiel der
Stadt Wuppertal ist dabei nur
eines von vielen. Tatsächlich
spitzt sich die kommunale
Finanzkrise in zahlreichen Städ-
ten und Gemeinden dramatisch
zu. Dies betrifft zunehmend
auch Kommunen wie Baeswei-
ler, die in der Vergangenheit ver-
gleichsweise “gesund” eingestuft
wurden. Die Gründe für diese
Entwicklung liegen sowohl auf
der Einnahmen - als auch auf der
Ausgabenseite.

Infolge der Finanzmarkt- und
Wirtschaftskrise brechen die
kommunalen Steuereinnahmen
in bisher nicht gekanntem Aus-
maß weg. Betroffen ist insbeson-
dere die Gewerbesteuer, aber
auch der Gemeindeanteil an der
Einkommensteuer. Auch die
Zuweisungen aus dem Gemein-
definanzierungsgesetz werden
im nächsten Jahr deutlich ge-
genüber diesem Jahr zurück-
gehen.

Gleichzeitig steigt der Aufwand
für soziale Leistungen. Insbeson-
dere die großen Aufwands-
blöcke “Eingliederungshilfen für
behinderte Menschen”, “Kosten

der Unterkunft für Arbeitssu-
chende”, “Grundsicherung im
Alter und bei Erwerbsunfähig-
keit” treiben die Sozialaufwen-
dungen auf Rekordhöhe. Auch
die Aufwendungen im Jugend-
amtsbereich steigen deutlich.

Als Resultat der aus Sicht der
letzten Jahrzehnte ohnehin
nicht auskömmlichen Finanz-
ausstattung haben sich außer-
dem enorme Fehlbeträge aufge-
baut. Diese erklären die hohen
Stände der Kredite zur Liqui-
ditätssicherung in NRW. Derzeit
wird ein Rekordstand von mehr
als 17 Mrd. Euro aufgenommen;
das bedeutet, dass die Kommu-
nen in NRW die Hälfte der bun-
desweiten Kassenkreditstände
zu schultern haben. Selbst in
Zeiten, in denen das Steuerauf-
kommen der Kommunen gestie-
gen ist um 5,5 Mrd. Euro  (2003-
2008), stiegen die Kassenkredite
um 8 Mrd. Euro. Dies lässt
Schlimmes befürchten für Zei-
ten, in denen konjunkturbedingt
die Steuereinnahmen zurückge-
hen.

Die Umstellung auf das Neue
Kommunale Finanzmanage-
ment (NKF) mit der Verpflich-

tung der Erwirtschaftung des
vollständigen Werteverzehrs
(Stichwort: Abschreibungen)
deckt die kommunale Unterfi-
nanzierung noch schonungslo-
ser auf als in der Vergangenheit.
Eine Umfrage des Städte- und
Gemeindebundes NRW belegt,
dass in den nächsten Jahren
einigen Mitgliedsstädten und -
gemeinden Überschuldung-
droht, d. h. das Eigenkapital wird
vollständig aufgezehrt sein. 

Im Städtetagsbereich gibt es
bereits die ersten Fälle von über-
schuldeten Kommunen (Ober-
hausen, Hagen und Duisburg).
Nur 5 % der Kommunen können
ihre Haushalte strukturell aus-
gleichen.

Vor diesem Hintergrund sind die
immer neuen Leistungsverspre-
chen für die kommunale Familie
nicht länger zu schultern. Es gibt
durchaus viele sinnvolle Ideen
und Verbesserungen, jedoch
müssen diese Kosten durch die
Entscheidungsträger, den Bund
und/oder das Land gedeckt wer-
den.

Nur der Vollständigkeit halber
muss an dieser Stelle auch die
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kommunale Beteiligung an den
Lasten der Deutschen Einheit
angesprochen werden: Auf der
Grundlage des jüngst verab-
schiedeten Einheitslastenab-
rechnungsgesetzes werden die
NRW-Kommunen bis zum Jahre
2019 mit einem Betrag von rd.
650 Mio. Euro jährlich zur Kasse
gebeten. Viele NRW-Kommunen
können ihren Anteil nur durch
die Aufnahme neuer Kassenkre-
dite finanzieren. Der Städte- und
Gemeindebund  NRW hat sich
daher in seiner Sitzung am
03.02.2010 in Essen dafür ausge-
sprochen, das Einheitslastenab-
rechnungsgesetz durch den 
Verfassungsgerichtshof NRW
überprüfen zu lassen. Die
Geschäftsstelle bereitet derzeit
gemeinsam mit den beiden
anderen Spitzenverbänden die
Erhebung einer Klage vor.

Im Jahr 2010 kommt es zu einem
drastischen Anstieg bei der Zahl
der Kommunen in der Haus-
haltssicherung. Während sich im
Jahr 2009 noch 44 StGB NRW-
Mitgliedskommunen in der
Haushaltssicherung befanden,
werden es in diesem Jahr mehr
als 140 sein. Wahrscheinlich wird
nur jedes fünfte (!) Haushalts-
sicherungskonzept genehmigt

werden; dies bedeutet, dass
knapp 120 Mitgliedskommunen
unter den restriktiven Bedingun-
gen des Nothaushaltsrechts
arbeiten müssen. Alleine in 
diesem Jahr wird mehr als jede
dritte Mitgliedskommune ihre
Ausgleichsrücklage aufgezehrt
haben - insgesamt werden es
dann schon über 50% der Städte
und Gemeinden sein, die nicht
mehr über eine Ausgleichsrück-
lage verfügen. Diese Zahl steigt
bis 2012 auf über 80% an.

Bereits in diesem Jahr werden 
3 Mitgliedskommunen ohne
Eigenkapital dastehen - mit
anderen Worten: sie sind über-
schuldet; 21 weitere folgen bis
2014.

Obwohl Rat und Verwaltung der
Stadt Baesweiler in der Vergan-
genheit immer mit Umsicht,
Augenmaß und Zurückhaltung
in allen finanziellen Fragen 
vorangegangen sind, können
diese konjunkturbedingten Ver-
schlechterungen im städtischen
Haushalt nicht mehr aufgefan-
gen und ausgeglichen werden.

Ging der für das Jahr 2009 aufge-
stellte Haushaltsplan noch von
einem Plus in Höhe von 220.000 €

aus, musste das Jahr tatsächlich
mit einem Defizit von etwa 1,5
Millionen Euro abgeschlossen
werden. Der für das Haushalts-
jahr 2010 aufgestellte Haushalt
weist nach den Planzahlen ein
Defizit in einer Größenordnung
von 3,5 Mio Euro aus. Im wesent-
lichen liegen die Ursachen dafür
in den schon zuvor und an ande-
rer Stelle erwähnten wegbre-
chenden Einnahmen aus Ge-
meindeanteilen an der Ein-
kommensteuer, den Gewerbe-
steuereinnahmen und den
geringeren Schlüsselzuweisun-
gen und auf der Ausgabenseite
an den höheren Zahlungen aus
der StädteRegionsumlage (ins-
besondere durch gestiegene
Ausgaben für Sozialleistungen
und Kosten der Unterkunft und
Heizung für ALG II-Empfänger,
aber auch besonders gestiegene
Kosten im Jugendamtsbereich -
Kosten KiBiz, Hilfen zur Erzie-
hung und Inobhutnahmen-).

Zum Ausgleich dieser Defizite
kann die Stadt Baesweiler ihre
Ausgleichsrücklage in Anspruch
nehmen. Sie hat nach der zum
01.01.2008 aufgestellten Eröff-
nungsbilanz einen Bestand von
9,5 Mio Euro und wird damit

nach den Inanspruchnahmen für
das Defizit 2009 (- 1,5 Mio  Euro)
und einer Inanspruchnahme
gemäß den aktuellen Planzahlen
für 2010 (- 3,5 Mio Euro) noch in
Höhe von etwa der Hälfte des
Gesamtbetrages zur Verfügung
stehen. Die weitere Entwicklung
der Planzahlen des Jahres 2010
lässt für die Jahre bis 2013 (mit-
telfristiger Planungszeitraum)
bei einer hoffentlich wieder ver-
besserten konjunkturellen Ent-
wicklung davon ausgehen, dass
diese Ausgleichsrücklage zwar -
fast- in voller Höhe in Anspruch
genommen wird, aber dennoch
auskömmlich ist. Wie sich die
finanzielle Situation der Stadt
Baesweiler im Finanzplanungs-
zeitraum 2011 bis 2014 darstel-
len wird, ist abhängig von vielen
Entscheidungen auf Bundes-
und Landesebene. Die Kommu-
nen, Städte und Gemeinden
brauchen eine deutliche Ent-
lastung bei den Sozialausgaben
und eine ihren Aufgaben ent-
sprechende gesicherte finanziel-
le Mindestausstattung. Anson-
sten können die Kommunen ihre
öffentlichen Aufgaben in Zu-
kunft nicht mehr in dem Umfang
und der Qualität erfüllen. Dies
hätte dann letztlich Auswirkun-
gen auf die Attraktivität und

Druckerei Palm jetzt auch online!
www.palmdruck.de

Kirchstraße 57 - 52499 Baesweiler
Tel. 02401-6031673

www.juwelier-world.de

Seit 1927
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www.sparkasse-aachen.de

Die Sparkasse Aachen ist und bleibt mit fast 100 Filialen der wichtigste Fi-
nanzdienstleister in der Region. Wir betreuen viele Kunden und versorgen 
sie und die hiesigen mittelständischen Unternehmen mit Krediten. Auch in 
Zukunft können sich die Kunden auf uns verlassen: Während andere sich 
zurückziehen, bleiben wir vor Ort. Und das ist gut für Baesweiler. 

Sie sind in Baesweiler
zu Hause.

Wir auch!

Allgem. Sprechzeiten in  beiden Rathäusern: 
(außerhalb des Bürgerbüros):

montags, mittwochs und freitags: 8.30 bis 12.00 Uhr
dienstags: 8.30 bis 12.00 Uhr und

14.00 bis 17.30 Uhr
donnerstags: 8.30 bis 12.00 Uhr

14.00 bis 16.00 Uhr
Öffnungszeiten des Bürgerbüros:

montags und donnerstags: 7.30 bis 16.30 Uhr
dienstags: 7.30 bis 17.30 Uhr
mittwochs und freitags: 7.30 bis 12.30 Uhr
samstags: 10.00 bis 12.00 Uhr

Die Infothek ist zusätzlich mittwochs bis 16.30 Uhr besetzt.

Sprechzeiten des Sozial-, Renten- und Versicherungsam-
tes und der Wohngeldstelle (im Rathaus Setterich):
montags, donnerstags und freitags 10.00 bis 12.00 Uhr
dienstags: 10.00 bis 12.00 Uhr und

14.00 bis 17.30 Uhr
montags, dienstags, donnerstags 8.30 bis 10.00 Uhr
und freitags nach Vereinbarung 
mittwochs ganztägig geschlossen!

Sprechzeiten Arge (im Rathaus Setterich):
montags, donnerstags und freitags 8.30 bis   9.30 Uhr
dienstags: 16.00 bis 17.30 Uhr
montags, donnerstags und freitags 9.30 bis 12.00 Uhr nur 

nach Terminabsprache
sowie dienstags 8.30 bis 16.00 Uhr nur 

nach Terminabsprache.
Sprechstunden des Bezirksdienstes der Polizei in Baesweiler
dienstags: 9.00 bis 11.00 Uhr
donnerstags: 16.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 02401/2081

Die Sprechstunde von Bürgermeister Prof. Dr. Linkens für Bürge-
rinnen und Bürger findet jeden Dienstag  von 15.30 - 17.30 Uhr
statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Fortsetzung von Seite 3

Lebensqualität für die Bürger-
innen und Bürger. 

Die Ausgangssituation der Stadt
Baesweiler zur Bewältigung der
sich uns stellenden Herausforde-
rungen ist trotz allem bei relati-
ver Betrachtungsweise als zufrie-
denstellend zu bezeichnen. Sie
war wesentlich besser, ist aber
gemessen an der Situation ande-
rer Städte noch gut. Wir müssen
auch in der Zukunft gemeinsam
an einer Verbesserung unserer
Finanzlage arbeiten. Wie schon
bisher: “Mit Verantwortungsbe-
wusstsein und Augenmaß”. Zur

Vermeidung eines Haushaltssi-
cherungskonzeptes müssen wir
in vielen Fällen Einsparungen
vornehmen. Nur so werden wir
die finanzielle Handlungsfähig-
keit für unsere Stadt sichern.

In diesem Sinne grüßt Sie
freundlich

Ihr

Dr. Willi Linkens 
Bürgermeister

car and bike
Zweirad

Max

Ihr Zweiradfachgeschäft mitten in Baesweiler
für Kettler, Puky, Abus u.a.

Mehr zur unseren Fahrzeugangeboten unter:
www.AutoBeer.de

10 %
Rabatt
beim Einkauf
mit Ihrer
Bonus-Card

Jetzt noch
größer!

Über 250 m2

Ausstellungs-
fläche

52499 Baesweiler
Easingtonstraße 2 ☎6032966

➜ Kostenloser Hol- und Bringservice

➜ Kostenloser Leihwagen

➜ 10 Jahre Garantie auf Dichtheit

➜ Wir rechnen direkt mit Ihrer Teilkaskoversicherung ab

Der Autoglaser mitten in Baesweiler

Ihr Zweiradfachgeschäft mitten in Baesweiler
für Kettler, Puky, Malaguti, Abus u.a.

Ein starkes Team mit über 15 Jahren Erfahrung und Know-How

Autoglas
☎ 7445
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B 57 zwischen alsdorf
und baesweiler
tel. 0 24 01/ 8 94 11

g r a b m a l e

herausragend in
qualität und preis

Fensterbänke  ·  Treppenstufen  ·  Küchenarbeitsplatten  ·  Waschtischabdeckung

GROSSAUSSTELLUNG

Bekanntmachung
Wegen der Durchführung
umfangreicher Sanierungs-
und Instandsetzungsarbeiten
bleibt die Turnhalle Wolfs-
gasse 

in der Zeit vom 07.06.2010
bis einschließlich
16.07.2010 geschlossen.

Die Nutzung der sanitären
Anlagen wird voraussichtlich
bis zum 29.08.2010 nicht
möglich sein.

Beim letzten Seniorenforum der
Stadt Baesweiler wurde die Ver-
waltung darauf aufmerksam
gemacht, dass Radfahrer häufig
Gehwege verbotswidrig befah-
ren. Insbesondere ältere Men-
schen können erst sehr spät rea-
gieren, wenn ein Radfahrer von
hinten unbemerkt heranrauscht.
Glücklicherweise wurde bislang
niemand ernsthaft verletzt. 
Die Verwaltung möchte aus die-
sem Anlass nochmals auf die
gesetzlichen Bestimmungen mit
Fahrrädern hinsichtlich des
Befahrens von Gehwegen auf-
merksam machen. Nach der
Straßenverkehrsordnung müs-
sen Kinder bis zum vollendeten
achten Lebensjahr Gehwege
benutzen. Ältere Kinder bis zum

Befahren von Gehwegen im Stadtgebiet

Der Internetdienstanbieter Goo-
gle macht für seinen Dienst
„Google Street View“, schon seit
längerem Fotoaufnahmen in
Städten und Gemeinden. Viele
Bürgerinnen und Bürger wollen
jedoch sich, ihr Auto oder ihr
Haus nicht im Internet sehen
und fürchten um den Schutz
ihrer Daten. Landesweit wächst
daher der Widerstand gegen die
Kamerafahrten und auch Baes-
weiler Bürgerinnen und Bürger
sind besorgt. Nunmehr bietet
die Stadtverwaltung Hilfestel-
lung an. Wie Bundesverbrau-
cherministerin Ilse Aigner (CSU)
vergangene Woche in Berlin
bekannt gab, hat Google im
Streit über den Datenschutz zwi-
schenzeitlich ein umfassendes
Widerspruchsrecht zugesagt.
Weiterhin werde Google den
Dienst erst starten, wenn alle
Eingaben von Bürgern gegen
die Panoramabilder von Straßen
und Häusern berücksichtigt wor-

Google Street View - Widersprüche möglich
Bürgermeister Dr. Linkens stellt Hilfe der Stadtverwaltung zur Verfügung

den sind. Auch werde Google
Sammelwidersprüche akzeptie-
ren.„Wir haben zwar keine recht-
liche Möglichkeit, Google an der
Erhebung und Veröffentlichung
der Daten für den Internetdienst
Street View zu hindern“, erklärt
Bürgermeister Dr. Linkens und
verweist dabei auf ein entspre-
chendes Rechtsgutachten des
Städte- und Gemeindebundes
Nordrhein-Westfalen, „jedoch
besteht für diejenigen, die nicht
in der digitalen Welt landen wol-
len, die Möglichkeit, Wider-
spruch einzulegen und ihre
Daten löschen zu lassen.“

Das Widerspruchsrecht besteht
sowohl für die Eigentümer als
auch für Mieter von Häusern und
Wohnungen. Diese sollten,
sofern sie der Nutzung durch
Google widersprechen wollen,
in einem formlosen Schreiben
die eigenen Gebäude, Grund-
stücke, Fahrzeuge oder Perso-

vollendeten zehnten Lebensjahr
dürfen mit Fahrrädern Gehwege
benutzen. Hierbei ist aber auf
Fußgänger besondere Rücksicht
zu nehmen. Alle anderen Rad-
fahrer müssen die Fahrbahn
bzw. wenn vorhanden, benut-
zungspflichtige Radwege, die
entsprechend durch Beschilde-
rung ausgewiesen sind,  benut-
zen. Das Befahren der Gehwege
mit Fahrrädern ist für ältere Kin-
der und Erwachsene somit ver-
boten und kann mit Bußgeld
geahndet werden.
In diesem Zusammenhang
möchte die Verwaltung auf
einen weiteren Missstand hin-
weisen. Es ist aufgefallen, dass
viele Fahrradfahrer im Innen-
stadtbereich (Kirchstraße, Löffel-

nen mit Adresse auflisten, deren
Aufnahmen nicht veröffentlicht
werden sollen. Eine Begründung
ist grundsätzlich nicht erforder-
lich. 
Der Widerspruch kann per E-Mail
an:
s t re e t v i e w- d e u t s c h l a n d @
google.com oder schriftlich an
Google Germany GmbH, betr.:
Street View, ABC-Straße 19,
20354 Hamburg, eingelegt wer-
den. „Ein Musterschreiben steht
auf unserer Homepage :
www.baesweiler.de zum Down-
load bereit“, ergänzt Bürgermeis-
ter Dr. Linkens. Für Bürger ohne
Internetanschluss sind die
Schreiben als Ausdruck beim
Bürgerbüro im Rathaus Baeswei-
ler erhältlich. Gerne leitet die
Stadtverwaltung die entspre-
chenden Widersprüche auch
gesammelt an Google weiter.
Die ausgefüllten Widersprüche
können zu diesem Zweck beim
Bürgerbüro abgegeben werden.

Im Bürgerbüro besteht ebenfalls
die Möglichkeit, sich in vorfor-
mulierte Widerspruchslisten ein-
zutragen, in die Eigentümer und
Mieter von Immobilien ihre
Adresse und Unterschrift einfü-
gen können. Diese Sammelwi-
dersprüche wird die Stadt Baes-
weiler sodann gebündelt an
Google weiterleiten. Damit wer-
den Widersprüche für ganze
Straßenzüge ermöglicht, wenn
alle Anwohner dies wollten.
Google wies aber darauf hin,
dass Gemeinden nicht pauschal
für alle Bürger Widerspruch ein-
legen können. Jeder Betroffene
müsse individuell entscheiden,
ob er die Aufnahmen seines
Hauses löschen oder in der
Datenbank lassen wolle. 

Die Frist für die Sammelwider-
sprüche endet am 30.06.2010.
Auch nach diesem Zeitpunkt
sind allerdings noch Wider-
sprüche möglich.

straße, Kückstraße) entgegen
der Einbahnstraße fahren. Insbe-
sondere bei Gegenverkehr und
zusätzlichem Fußgängerverkehr
auf den Gehwegen kommt es
hierbei häufig zu gefährlichen
Situationen. Die vorgenannten
betroffenen Straßen im Innen-
stadtbereich sind ausdrücklich
auf Grund nicht vorhandener
Mindeststandards für den Rad-
verkehr in Gegenrichtung der
Einbahnstraße nicht freigege-
ben. Sofern Einbahnstraßen für
Radfahrer in Gegenrichtung frei-
gegeben sind, weist eine ent-
sprechende straßenverkehrs-
rechtliche Beschilderung darauf
hin (siehe Abbildung). 
Die Verwaltung bittet alle Rad-
fahrer im Interesse der Verkehrs-

sicherheit, die vorgenannten
Verkehrsregeln zu beachten und
insbesondere auf den Fußgän-
gerverkehr entsprechend Rück-
sicht zu nehmen. Vielen Dank!
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Mehr als 700 Gäste beim Jubiläumsempfang - 
Bürgermeister Dr. Willi Linkens sagt „Dankeschön“ 

Die Stadt Baesweiler hatte am 3.
Mai 2010 zu einem Empfang in
das Kulturzentrum „Burg Baes-
weiler“ eingeladen. Grund war
das Jubiläum von Bürgermei-
ster Dr. Willi Linkens „25 Jahre
Stadtdirektor bzw. Bürgermei-
ster für die Stadt Baesweiler“.

„Es war für mich sehr schön,
dass so viele Bürgerinnen und
Bürger sowie offizielle, regiona-
le und auch überregionale Ver-
treterinnen und Vertreter von
Rat, Verwaltung, Organisatio-
nen, Behörden und Unterneh-
men der Einladung der Stadt
Baesweiler gefolgt sind.“

Redner an diesem Abend waren
neben dem 1. stellvertretenden
Bürgermeister Herbert Geller,
der die Gästeschar begrüßte,
der Parlamentarische Staatsse-
kretär des Landes NRW Manfred
Palmen, Regierungspräsident
Hans-Peter Lindlar und der
Städteregionsrat Helmut
Etschenberg, die alle lobende
Worte für den Baesweiler Bür-
germeister hatten. In einer sehr

überzeugenden Laudatio
berichtete der I. und Techn. Bei-
geordnete Peter Strauch über
die Außergewöhnlichkeit des
Baesweiler Bürgermeisters. Er
scherzte: „Vom Gefühl her wür-
den sicherlich viele behaupten,
dass es nie ein anderes Stadto-
berhaupt in Baesweiler gege-
ben habe.“ Seine Lobesrede
endete mit einer kleinen Dias-
how, die jedoch nur einen klei-
nen Einblick in das überaus
erfolgreiche Wirken von Dr. Willi
Linkens geben konnte, anson-
sten hätten die Gäste bestimmt
noch zwei Stunden länger
gespannt zu gesehen.
Das Fazit von Dr. Willi Linkens
zum Jubiläumsempfang ist:
„Den 3. Mai 2010 werde ich
wohl so schnell nicht vergessen.
Ich war überaus beeindruckt
und bewegt, wie viele Men-
schen mir gratuliert haben!
Wahnsinn, die Schlange der
Gratulanten zog sich bis zur
Burgstraße hin. Ihnen allen bin
ich sehr dankbar. Ich hoffe, ich
habe es geschafft, mit jedem
der mehr als 700 Gäste zumin-

destens ein paar Worte zu
wechseln“, betont er weiter.
„Danke sage ich auch für die
vielen netten Worte. Die vielen
Gespräche haben mir einmal
mehr gezeigt, dass Baesweiler
auf dem richtigen Weg ist. Baes-
weiler ist und bleibt eine
lebens- und liebenswerte Stadt.
Dafür werde ich auch in Zukunft
in Zusammenarbeit mit Rat und
Verwaltung und den Bürger-
innen und Bürgern alles erdenk-
lich Mögliche tun.“

Viele Gäste brachten
dem Bürgermeister
auch Spenden für
die Baesweiler Bür-
gerstiftung mit, die
ihm ja bekanntlich
sehr am Herzen liegt.
„So geht der Baeswei-
ler Bürgerstiftung ein
Betrag von 3.290,00
Euro an Spenden zu.
Auch hierfür gilt allen
großzügigen Spen-
dern mein herzlicher
Dank!“, freut sich der
Bürgermeister. 

v.l.n.r: Bürgermeister Dr. Willi Linkens und seine Gattin,  Parlamentarischer
Staatssekretär Manfred Palmen und I. und Techn. Beigeordneter Peter
Strauch stossen auf das Jubiläum an!

Bürgermeister Dr. Linkens mit seinen Töchtern Tina und Steffi sowie seiner
Gattin

Regierungspräsident Hans-PeterLindlar gratuliert BürgermeisterDr. Willi Linkens

Bürgermeister Dr. Willi Linkens dankt seiner Gattin

Maria Linkens für die großartige Unterstützung!

HERZOGENRATHER WEG 5b . 52499 BAESWEILER . Kanzlei in der Villa Vahle
TEL. 02401-603880 . FAX 02401-6038809 . INTERNET: www.rae-mohr.de . E-MAIL: cm@rae-mohr.de

RA THOMAS MOHR
RA CHRISTOPH MOHR
* Tätigkeitsschwerpunkte

Verkehrs-, Familien- & Zivilrecht*

Arbeits-, Miet- & Wirtschaftsrecht*

Fotos: S. Malinowski und W. Derichs
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Podiumsdiskussion 
zum Thema “Passivhausstandard”

Anlässlich der Überreichung
des Passivhaus-Zertifikates für
den Trakt I des Gymnasiums
Baesweiler am 30. April 2010
fand nachmittags eine Ver-
anstaltung mit dem Thema
“Energieeffizientes Bauen - Pas-
sivhausstandard - der Standard
von morgen...auch im Gebäu-
debestand?” statt.

Eingeladen wurde von der EWV
Energie- und Wasserversorgung
GmbH in Zusammenarbeit mit
der Stadt Baesweiler. Anlässlich
der Veranstaltung skizzierten
Prof. Dr. Wolfgang Feist vom
Darmstädter Passivhausinstitut
und der Architekt Prof. Dr.  Lud-
wig Rongen die Anforderungen
energetischer Optimierung an
kommunalen Bestandsgebäu-
den und diskutierten die Rah-
menbedingungen mit reno-
mierten Fachleuchten wie Axel
Kahl von der EWV GmbH, Frau
Sabine Djahanschah von der
Deutschen Bundesstiftng Um-

welt, Herrn Andreas Gries von
der Energieagentur NRW, Herrn
Dr. Rudolf Hennes von der KfW-
Bankengruppe, Herrn Hermann
Dulle von ViKa-Ingeniere GmbH
sowie mit Herrn I. und Techn.
Beigeordneten der Stadt Baes-
weiler Peter Strauch.

Des Weiteren präsentierte der
Schüler des Gymnasiums Baes-
weiler, Yannik Mertens, sein Pro-
jekt “Das vertikale Windrad”, mit
dem er beim Wettbewerb
Jugend forscht sowohl den 2.
Preis als auch den Umweltpreis
gewonnen hat.

Alle Beteiligten waren sich
einig: “Langfristig wird es zu
Kostensteigerungen bei der
Energie kommen, aber das
Gymnasium Baesweiler werde
auf der städtischen Energie-
rechnung künftig nur noch ein
kleiner Posten sein.

Am 30. April 2010 nahm Bürger-
meister Dr. Willi Linkens das Pas-
sivhaus-Zertifikat von Prof. Dr.
Wolfgang Feist entgegen. Prof.
Feist war eigens vom Darmstäd-
ter Passivhausinstitut zu diesem
Termin nach Baesweiler gekom-
men. Er wollte sich nämlich
selbst einen Eindruck vom Stand
der Dinge in Baesweiler machen.
“Es gibt rund 40 Passivhausschu-
len in Deutschland, aber kein
saniertes Gebäude dieser Größe-
nordnung, das den Passivhaus-
standards für Neubauten ent-
spricht”, erklärte Prof. Dr. Feist
beim Pressetermin. “Bei der
Sanierung eines Altbaues ist die
ideale Wärmedämmung wesent-
lich komplizierter zu realisieren
als bei einem Neubau”, so Prof.

Passivhaus-Zertifikat für den Trakt I des Gymnasiums Baesweiler

Dr. Feist weiter. Er betonte: “Was
Sie geleistet haben, ist etwas,
das eigentlich kaum möglich ist.”

Natürlich ist die Sanierung des
Gymnasiums auch finanziell sehr
aufwendig. Es fließen rund 10
Mio. € in die Sanierung des
Gebäudekomplexes. 7,2 Mio. €
werden davon für die energeti-
sche Sanierung aufgebracht. Die
Baumaßnahmen zur energeti-
schen Sanierung werden zu 2/3
mit Mitteln aus dem Konjunktur-
paket I gefördert. In jedem Fall
sind diese Investitionssummen
gut angelegt, denn der Energie-
verbrauch wird um 90 % redu-
ziert. Vor dem Umbau waren für
das Heizen des Gymnasiums
jährlich 160 Kilowattstunden/

qm nötig. Dieser Wert wird
durch die energetische Sanie-
rung nun auf 15 Kilowattstun-
den/qm reduziert. Der dann ver-
bleibende Heiz bedarf wird mit
Geothermie gedeckt.

Nachdem nun Trakt I des Gym-
nasiums kurz vor der Fertigstel-
lung steht, geht es weiter mit
den Baumaßnahmen der Trakte
III und IV. Zusätzlich wird eine
Mensa angebaut. Dieser Bereich
der Schule soll Anfang des näch-
sten Jahres fertiggestellt sein.
Dann folgen der naturwissen-
schaftliche Bereich und die Turn-
halle. Die Verantwortlichen rech-
nen damit, dass das Projekt 2012
komplett abgeschlossen sein
wird.

Zertifikat für die Väter des Passiv-
hausgymnasiums:
Professor Dr. Wolfgang Feist (3.v.l.)
übergibt die Urkunde an Bürger-
meister Dr. Willi Linkens (Mitte). 
Das freut den stellv. Schulleiter 
Wilhelm Merschen, Ingenieur 
Hermann Dulle, den I. u. Techn. 
Beigeordneten Peter Strauch, 
Planer Professor Ludwig Rongen
und den Leiter des Amtes für
Gebäudemanagement Ralf Peters
(von li. nach re.)

BLUTSPENDE-
TERMINE 

im Juni und Juli 2010
des Deutschen Roten
Kreuzes

- Stadtverband Baesweiler -

BAESWEILER:
08.30 Uhr bis 13.00 Uhr
Mehrzweckhalle, 
Grabenstraße
(neben der Feuerwehr)

27. Juni 2010

SETTERICH:
08.30 Uhr bis 12.30 Uhr
Gemeinschaftshaupt-
schu le, 
Les sing straße

04. Juli 2010

Ihre Blutspende
rettet 
Menschenleben !
Kommen Sie 
zur Blutspende -
werden Sie Lebensretter !

22. Aktivurlaub in Baesweiler 
19.07. bis 30.07.2010
Hallo Sportfreunde, liebe Kinder und Jugendliche,
sehr geehrte Baesweiler Bürger und Gäste,

die Planungen für den diesjährigen Aktivurlaub laufen bereits seit
einigen Wochen auf Hochtouren. Zum 22. Mal bietet die Stadt
Baesweiler mit Unterstützung von Vereinen, Organisationen und
Privatpersonen dieses in der Region einmalige sportliche Ange-
bot. Es wird auch in diesem Jahr zwei Wochen lang ein abwechs-
lungsreiches Programm für die ganze Familie mit den Schwer-
punkten Bewegung, Ernährung und Psyche geben. Eine Teilnahme
ist für Sie ganz einfach und unverbindlich.
Besuchen Sie alle Angebote, die Ihnen gefallen könnten.
Grundsätzlich können Sie beginnen und aufhören, wann immer
Sie wollen. Lediglich die zusammenhängen den Angebote, bei
denen ein entsprechender Hinweis aufgeführt ist, sollten durch -
gängig besucht werden. Die Angebote sind in der Regel kostenlos
und laden zum Ausprobieren ein. Jede Teilnahme erfolgt auf eige-
nes Risiko.
Ich würde mich sehr freuen, wenn ich Sie bei der Auftaktver-
anstaltung, an der jeder teilnehmen kann, am Montag, dem
19.07.2010, 8.00 Uhr, in der Mehr zweckhalle Grabenstraße
Baesweiler begrüßen könnte.
In der Hoffnung, dass für Sie Angebote im Programm des Aktivur-
laubs dabei sind, verbleibe ich mit sportlichen Grüßen
Ihr
Dr. Willi Linkens
Bürgermeister
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Zum 01. September 2011:

1 Stadtinspektoranwärter/in 
für die Laufbahn des gehobenen 

nichttechnischen Dienstes 
Dauer des Vorbereitungsdienstes: 3 Jahre

Einstellungsvoraussetzungen:

- eine zum Hochschulstudium berechtigende Schulbildung oder 
ein als gleichwertig anerkannter Bildungsstand

- Erfüllung der gesetzlichen Voraussetzungen für die Ernennung
zum Beamten

Während der Dauer des Vorbereitungsdienstes besuchen Stadtin-
spektoranwärter/innen die Fachhochschule für öffentliche Verwal-
tung in Köln (fachwissenschaftliche Studienzeit) und leisten in der
Stadtverwaltung fachpraktische Studienzeiten ab. Bei erfolgrei-
chem Ableisten der Ausbildung erwerben sie den Abschluss “Bache-
lor of Laws”.
Der Einsatz von Beamten des gehobenen Dienstes ist in den ver-
schiedensten Bereichen der Verwaltung angesiedelt. Hauptsächlich
sollen sie im Laufe ihrer Berufstätigkeit sachbearbeitende oder lei-
tende Funktionen übernehmen.

Hinweis:
Die Bewerbung geeigneter Schwerbehinderter und diesen gleich-
gestellter behinderter Menschen im Sinne von § 2 Abs. 3 SGB IX ist
ausdrücklich erwünscht. Frauen sind besonders aufgefordert, sich
zu bewerben, da das Land Nordrhein-Westfalen die Beschäftigung
von Frauen verstärkt fördern will. Es wird ausdrücklich darauf hinge-
wiesen, dass die Ausbildung in dem Bereich Tischler/in über Bedarf
erfolgt und eine Übernahme nach Abschluss der Ausbildung nicht
in Aussicht gestellt werden kann. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, Einverständniserklärung der gesetzli-
chen Vertreter (wenn der/die Bewerber/in noch nicht volljährig ist)
und Kopie der letzten beiden Schulzeugnisse werden bis spätestens
20.08.2010 erbeten an den

Bürgermeister der
Stadt Baesweiler - Personalabteilung -
Postfach 11 80  -  52490 Baesweiler
Dr. Linkens
Bürgermeister

Zum 01. August 2011:

1 Auszubildende/n
für den Ausbildungsberuf

„Verwaltungsfachangestellte/r”                       
Ausbildungsdauer: 3 Jahre

Einstellungsvoraussetzungen:

- mindestens Realschul- oder guter Hauptschulabschluss 
(10. Klasse)

- gute Leistungen in Deutsch und Mathematik

Die praktische Ausbildung erfolgt in verschiedenen Ämtern der
Stadtverwaltung. Hierdurch wird gewährleistet, dass die Auszubil-
denden die unterschiedlichen Aufgaben in der Verwaltung umfas-
send kennen lernen können. Zudem findet zweimal wöchentlich
Berufsschulunterricht am Berufskolleg Herzogenrath statt.
Verwaltungsfachangestellte sind in allen Bereichen der Stadtver-
waltung tätig. Sie üben überwiegend Tätigkeiten mittleren Schwie-
rigkeitsgrades aus und gehören zu den mittleren nichttechnischen
Fachkräften der Verwaltung (vergleichbar mit Beamten des mittle-
ren allgemeinen Verwaltungsdienstes).
Der weitere Aufstieg hängt von den Fähigkeiten, der Leistungsbe-
reitschaft und von dem Vorhandensein besetzbarer Stellen ab.

1 Auszubildende/n 
für den Ausbildungsberuf „Tischler/in“

Ausbildungsdauer: 3 Jahre

Einstellungsvoraussetzungen:

-   mindestens Hauptschulabschluss (10. Klasse)
-   gute Leistungen in Mathematik und Physik.

Die praktische Ausbildung erfolgt in der Schreinerei beim 
städtischen Baubetriebsamt. Tischler stellen Möbel, Türen, Fenster
etc. her, behandeln Holzoberflächen und bauen montagefertige
Teile, wie zum Beispiel Türen und Einbauküchen, ein. Weiterhin
führen sie Reparatur- und Instandsetzungsarbeiten aus.

Die Stadt Baesweiler stellt 
im Jahre 2011 folgende Auszubildende ein:

Ernährungsberatung - Gewichtsabnahme  
Stoffwechselsanierung

Langzeitbetreuung zur Stabilisierung des 
Gewichts und des Gesundheitszustandes 

Evelin Fischer
unter ärztlicher Leitung und Beratung

Burgstr.11 - 52499 Baesweiler - Tel. 02401/7410 od. 6063874

Einführungsabend: jeden ersten Dienstag um 18.30 Uhr

Kontrollmessungen und Beratungen:
Montags ab 14.30 Uhr - 17.30 Uhr  und Donnerstags von 18.00 - 20.30 Uhr

Familienpaten
gesucht

Die Familienpaten Baeswei-
ler suchen weitere Paten. Sie
unterstützen ehrenamtlich
bei der Kinderbetreuung,
entlasten im Haushalt und
vermitteln weitere Hilfen. 
Kontakt:
Rainer Krebsbach, 
Tel. 0241/94927-13
E-Mail: r.krebsbach@caritas-
aachen.de
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Anlässlich der Visitation der
Gemeinschaft der Gemeinden
Baesweiler war Herr Weihbischof
Karl Borsch am 28. April 2010 zu
Besuch im Rathaus Baesweiler.
Mit ihm zu Gast waren die Her-
ren Pfarrer Hermann Küppers
sowie Burkhard Kroh. Neben den
beiden katholischen Pfarrern
waren Vertreter von Rat und Ver-
waltung der Stadt Baesweiler
anwesend. Bürgermeister Dr.
Willi Linkens brachte bei dem
Besuch seine ausdrückliche
Dankbarkeit für den möglichen
Meinungsaustausch mit dem
Weihbischof zum Ausdruck.
Neben Themen wie die der mög-
lichen Fusion der kleineren Pfarr-

Am 14. April 2010 ehrte Bürger-
meister und DRK Vorsitzender
Dr. Willi Linkens die Mehrfach-
blutspender des Deutschen
Roten Kreuzes in Baesweiler:
75 Spenden: Winfried Demus,
Leo Schmitz.

50 Spenden: Jörg Aufderbeck,
Oliver Grein, Gertrud Hochrieser,
Karl-Heinz Schubert, Hermann
Weissinger.

25 Spenden: Walter Finke, Man-
fred Gänsler, Karl-Peter Kummer,
Dirk Neckenbürger, Mustafa
Özcan, Heinrich Rössler, Erhardt

Ehrung von Mehrfachblutspendern
im Rathaus Baesweiler

Schubert, Günter Werths und
Kornelia Würgt.

Dr. Linkens dankte den Mehr-
fachblutspendern für ihren
selbstlosen Einsatz für ihre Mit-
menschen. Für den Bürgermei-
ster ist dieser Einsatz erneut ein
Beweis dafür, dass die Bürgerin-
nen und Bürger der Stadt Baes-
weiler in einer tollen Gemein-
schaft leben. 

Als kleines Zeichen des Dankes
überreichte er ihnen Ehrenur-
kunden, Anstecknadeln und Prä-
sentkörbe.

Foto: S. Malinowski

gemeinden wurde über Themen
wie “Soziale Stadt Setterich”,
“Jugend” und “Integration” disku-
tiert. 
Im Anschluss daran trug sich
Herr Weihbischof Karl Borsch in
das Goldene Buch der Stadt
Baesweiler ein, und zwar mit
Worten aus dem Johannes-Evan-
gelium “ Bemüht Euch um das
Wohl der Stadt, denn in ihrem
Wohl liegt Euer Wohl.” Des Weite-
ren schrieb er in das Goldene
Buch: “Gottes Segen für die Stadt
Baesweiler und alle, die sich um
ihr Wohl kümmern! Mit Dank für
die Gastfreundschaft während
meiner Visitation im April und
Mai 2010.”

Weihbischof Karl Borsch zu Besuch im
Rathaus Baesweiler

Foto: W. Derichs

Bürgermeister Dr. Willi Linkens begrüßt die Vorschulkinder der inte-
grativen DRK-Kindertagesstätte „Paradiso” im Rathaus Baesweiler.

Dienst den Lebenden - Ehre den Toten.
Immer  für  die  trauernden  Familien  da  zu  sein,  wenn  wir
gebraucht werden, ist unser  Grundprinzip. Diese  Verpflich-
tung nehmen wir sehr ernst.

● Erdbestattungen ● Seebestattungen
● Feuerbestattungen ● anonyme Bestattungen

Haben  Sie  Fragen  zu  einer  Bestattungsart  und  deren  Kosten,
stehen  wir Ihnen jederzeit fachberatend zur Seite. - Anruf
genügt.
Sie erreichen uns zu jeder Tages- und Nachtzeit, wir kommen
sofort und übernehmen für Sie alle Formalitäten, damit Sie in
Würde Abschied nehmen können.

Baesweiler
BEERDIGUNGS-INSTITUT

Johannes Pfennigs
Inh. Klaus Paulzen

52499 BAESWEILER
Kückstraße 45                      Telefon (02401) 4241

+ Setterich, Hauptstraße 76

Tag und Nacht erreichbar 
auch an Sonn- und Feiertagen 

Seit über 25 Jahren die Adresse in Baesweiler

Wir empfehlen uns ! ! !
● Vereins-, Betriebs-,

Familienfeiern
● Gesellschaftsraum

bis 60 Personen

Gaststätte

Heidi und Peter Fischer
nicht auf der Alm - sondern am Reyplatz 
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Öffnungszeiten Bücherei
Montag: geschlossen
Dienstag : 14.00 - 19.30 Uhr
Mittwoch: 10.00 - 12.00 Uhr

Telefonische Verlängerung: 0 24 01/ 79 44
Bibliotheksleitung, Beratung:
Tel. 024 01/ 89 56 44 - Fax: 0 24 01/ 89 56 45

NEU ! ! !  E-mail: stadtbuecherei@stadt.baesweiler.de

Donnerstag: 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag: 10.00 - 12.00 Uhr
und  15.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 10.00 - 13.00 Uhr

TREFFTREFF
PUNKT

STADTBÜCHEREI

Sicher kennen Sie das: Es ist zu
heiß, zu kalt oder zu spät, um in
die Stadtbücherei zu gehen. Es
gibt viele Gründe, weshalb man
es nicht zur Bücherei schafft.
Gleichzeitig müssen aber die
Spiele verlängert werden, oder
man möchte endlich das neue
Buch von Donna Leon lesen
oder man will wissen, ob es in
der Bücherei aktuelle Reisefüh-
rer über die ostfriesischen Inseln
gibt. 

Ab sofort haben Sie es in solchen
Fällen einfacher: 
Der WEB-OPAC der Stadtbüche-
rei Baesweiler kann nun auch
von zu Hause aus genutzt wer-
den. Das bedeutet, alle Funktio-
nen, die Sie bisher am PC-Kata-
log in der Bücherei vornehmen
konnten, stehen Ihnen jetzt auch
im Internet zur Verfügung.

Auf www.baesweiler.de finden
Sie unter dem Menüpunkt
„Stadtbücherei“ den Link zum
WEB-OPAC. Dort bieten sich ver-
schiedene Möglichkeiten:
- Sie können im Bestand der

Stadtbücherei recherchieren.

In der Woche der Jugend veran-
staltet die Stadtbücherei einen
Workshop „Comics, Mangas und
Cartoons”

Am 05.07.2010 von 17.00 -
20.00 Uhr sind Jugendliche
von 11 – 14 Jahren zu einem 
Art-Workshop für Comicfans
und Mangakas eingeladen.

Mangas sind aus der Comicsze-
ne nicht mehr wegzudenken.
Doch wie kann ich einer Figur
zeichnerisch einen Charakter
geben, so dass ihre Geschichte
zum Ausdruck kommt und sie
etwas zu erzählen hat?
Wer Lust hat, einen eigenen

Die Stadtbücherei bei Ihnen zu Hause 
WEB-OPAC der Stadtbücherei

- Sie können entliehene Medi-
en vorbestellen.

- Sie können die Medien, die Sie
ausgeliehen haben, verlän-
gern. Ist eine Verlängerung
nicht möglich, wird Ihnen das
angezeigt.

- Sie können von dort in den
Verbund-WEB-OPAC wechseln
und recherchieren, welche
Medien die Bibliotheken in
der Umgebung im Bestand
haben.

- Medien aus anderen Biblio-
theken des Verbunds bestel-
len wir für Sie über die Fernlei-
he. Dazu brauchen wir von
Ihnen Titel- und Standortan-
gabe des Mediums.

Die Recherchedienste im WEB-
OPAC sind für jeden zugänglich.
Möchten Sie am PC Medien vor-
bestellen oder entliehene Medi-
en verlängern, benötigen Sie
dafür Ihre Benutzernummer (auf
Ihrem Ausweis) und Ihr persönli-
ches Kennwort. Dieses ent-
spricht beim ersten Einloggen
Ihrem Geburtsdatum.

Workshop „Comics, Mangas und 
Cartoons”, 05.07.2010, 17.00-20.00 Uhr

Comic oder Manga zu entwer-
fen, bekommt hier die richtige
Anleitung für das Zeichnen und
Storytelling. Über die Entwick-
lung einer eigenen Figur wird
eine Geschichte erfunden, die
im Mangastil umgesetzt wird.

Die Teilnahme an diesem Work-
shop ist kostenlos!

Die Teilnehmerzahl ist auf 15
begrenzt, wir bitten um verbind-
liche Voranmeldung bis zum
19.06.2010.
e-mail:
Stadtbuecherei@Stadt.Baes
weiler.de
Tel.: 02401/895644

KANZLEI ENGELEN
Steuerberatungsgesel lschaft

Arnold-Sommerfeld-Ring 36
52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/ 80 98-0
Fax 0 24 01/ 80 98 99
E-mail: info@kanzlei-engelen.de
Internet : www.kanzlei-engelen.de

Günter Engelen
Steuerberater

NEU: Großes Ferienkurs-Angebot
> Intensivnachhilfe: Vorbereitung aufs neue Schuljahr
> Sommerkurse Klassen 1 bis 10 – von der Theater-
 Werkstatt bis zum Bewerbungstraining 

TÜV-geprüfte Qualität: Studienkreis Baesweiler, In der Schaf 6, 0 24 01 / 8 88 80

Jetzt
anmelden!

www.ferien-kurse.de

Nicht vergessen:
Mittwoch, 02. Juni 2010, 20.08 Uhr - Literarisches Open Air
„Bombenspiel“ der Krimi zur WM 2010 von Edi Graf

Eintritt frei
Innenhof der Burg Baesweiler (bei schlechtem Wetter in der Alten
Scheune)
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Programm Woche der Jugend 2010
Drei große Events für Euch und viele andere Angebote

CAP Music Contest - Finale
Samstag, 19.06.2010, 17.00 bis 24.00 Uhr
CarlAlexanderPark, Bergfoyer

In drei spannenden Vorentscheiden stellten die jun-
gen Nachwuchsbands aus der Region bereits ihr Kön-
nen unter Beweis. Nun messen sich die 8 Gewinner der
Vorauswahl im großen Open Air-Finale im CarlAlexander-
Park. Musikalisch wird sicher für jeden etwas dabei sein. In lockerer
Picknickatmosphäre bei selbst mitgebrachten oder im CarlAlexander-
Park erworbenen Speisen und Getränken könnt Ihr die jungen Musiker
unterstützen. Ihr dürft gespannt sein...
ACHTUNG! Bei schlechtem Wetter findet die Veranstaltung in der Aula
der Realschule in Setterich, Am Weiher, statt.

Glühwürmchen- und Dschungelfest
Samstag, 26.06.2010, 19.00 bis 23.00 Uhr
CarlAlexanderPark, Bergfoyer

Seit 2008 begeistert das Tanzteam Nessaja mit seinen tollen Musical-
aufführungen in Baesweiler. In diesem Jahr entführt Euch das Tanz-
team mit dem Musical „Tarzan“ in den tiefen Dschungel. Natürlich wäre
es wieder sehr schön, wenn viele von Euch verkleidet als Dschungel-
bewohner, sei es Affe, Elefant oder Panther, in den CarlAlexanderPark
kommen und so Tarzans Abenteuer miterleben. Einstimmen wird Euch
neben dem Kinderchor der Friedensschule das Stadtjugendorchester.
Zum ersten Mal schließen sich alle Nachwuchsblasorchester aus Baes-
weiler zusammen und präsentieren ein gemeinsames Programm.

ab 19.00 Uhr: Kinderchor der Friedensschule und Konzert des
Stadtjugendorchesters bestehend aus: Nachwuchsor-
chester der Blasmusikkapelle „Siebenbürgen“-Setterich
Jugendorchester des Harmonievereins St. Petrus sowie
Jugendorchester der Blaskapelle Oidtweiler

ab 21.00 Uhr: Musicalaufführung “Tarzan”, Tanzteam Nessaja
zum Abschluss: Nachtwanderung mit Johannisfeuer

Lach-Möwen-Löwen-Tag
Mittwoch, 07.07.2010, 14.00 bis 19.00 Uhr
Kirchvorplatz Baesweiler

Viele Kindergärten, Schulen, Vereine und andere Institutionen wirken
an dem großen Kinderfest im Herzen der Stadt Baesweiler mit! 
Das gibt’s für Euch in diesem Jahr:
Sieben-Meter-Kletterturm, Hüpfburg, Menschenkicker, viele Spiel-
und Bastelstände und Leckereien gibt es natürlich auch. 

Bühnenprogramm:
14.00 bis 14.10 Uhr Eröffnung und Einstimmung auf den Tag mit

eurem Moderator Jörg Kretschmar
14.10 bis 14.30 Uhr GGS St. Andreas,  Tanz und Lied
14.30 bis 14.40 Uhr Familienzentrum St. Andreas, WM-Mitmachlied

und Zipfelmützentanz
14.40 bis 14.50 Uhr GGS I Friedensschule, Ausschnitt aus dem Sing-

spiel
14.50 bis 15.05 Uhr Kath. Kindergarten St. Martinus, Singspiel
15.05 bis 15.15 Uhr Tanzgruppe Gölbasti, Tanz
15.15 bis 15.30 Uhr DRK Kindertagesstätte Baesweiler-Setterich, Kin-

dertanz

15.30 bis 15.45 Uhr Kath. Kindergarten St. Andreas, Bewegungstanz -
Die Hexe mit der grünen Nase

15.45 bis 16.10 Uhr Kampfsportschule AS-YA-DO e.V., Taekwondo &
Kickboxvorführung

16.10 bis 16.20 Uhr Ev. Familienzentrum „Aktion-Engel-Haus“, Tanz
16.20 bis 16.25 Uhr Kindertagesstätte der StädteRegion Aachen

Ringstr., Bewegungstanz
16.25 bis 16.35 Uhr DRK Kindergarten Baesweiler-Oidtweiler, DRK Kin-

derchor Panama
16.35 bis 16.40 Uhr Familienzentrum Sonnenschein, Tanz (Überra-

schung)
16.40 bis 17.00 Uhr JJJC Samurai Setterich, Judo für Kinder
17.00 bis 17.05 Uhr KGS Loverich Klasse 3, Tanz  „Wir im Dschungel“
17.05 bis 17.10 Uhr KGS Loverich Klasse 4, Tanz  „Fascination“
17.10 bis 17.25 Uhr Harmonieverein St. Petrus mit Kiga Paradiso, Teil-

nehmer der musikalischen Früherziehung
17.25 bis 17.40 Uhr Siebenbürgerische Kindertanzgruppe „Tanzmäu-

se“, Tanzvorführung
17.40 bis 18.10 Uhr Musikschule Baesweiler, Djembé Workshop mit Jo

Koremann
Aus organisatorischen Gründen sind zeitliche Verschiebungen mög-
lich.

Sportlich sein von A bis Z...
Ballettangebote der Tanzschule Movements
Kirchstraße 40c, Tel: 02401/604654
4 bis 6 Jahre Dienstag, 06.07.2010, 17:00 bis 17.45 Uhr

Donnerstag, 08.07.2010, 16:00 bis 16:45 Uhr
(nur mit telef. Voranmeldung)

6 bis 7 Jahre Mittwoch, 07.07.2010, 17:00 bis 17:45 Uhr
7 bis 10 Jahre Dienstag, 06.07.2010, 16.00 bis 16.45 Uhr
9 bis 11 Jahre Donnerstag, 08.07.2010, 16.45 bis 17.30 Uhr
10 bis 12 Jahre Dienstag, 06.07.2010, 17.45 bis 18.30 Uhr

Badminton Probetraining 
Badminton-Team Baesweiler e.V.
ab 8 Jahren Dienstag, 06.07.2010, 17.30 bis 18.30 Uhr
ab ca. 12 Jahren Dienstag, 06.07.2010, 18.30 bis 20.00 Uhr
Dreifachturnhalle am Gymnasium, Jülicher Straße
(Falls vorhanden bitte Badmintonschläger mitbringen)

Hip Hop - Angebote der Tanzschule Movements 
Kirchstraße 40c, Tel: 02401/604654
für Mädchen ab 7 Jahren Freitag, 09.07.2010, 15.30 bis 16.15 Uhr 
für Mädchen ab 10 Jahren Freitag, 09.07.2010, 16.15 bis 17.00 Uhr
für Mädchen ab 14 Jahren Montag, 05.07.2010, 16.00 bis 16.45 Uhr
für Jungs Freitag, 09.07.2010, 17.00 bis 17.45 Uhr

Judo für Jedermann ab 5 Jahren - 
Probetraining Judo 
JJJC Samurai Setterich 
Dienstag, 06.07.2010, 17.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 09.07.2010, 16.30 bis 17.30 Uhr
Turnhalle Wolfsgasse

Nachtaktiv - Fußball, Basketball 
und mehr! 
(Bitte Hallenturnschuhe mitbringen!)
Freitag, 09.07.2010, 22.00 bis 24.00 Uhr
Turnhalle Lessingschule
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Skater Treff
Montag, 05.07.2010, 16.00 bis 18.00 Uhr
Skateboardanlage Grabenstraße
Bei Musik und Getränken macht Skaten doch doppelt so viel Spaß –
egal ob mit Board, Inlinern oder BMX-Rad! Für die Getränke und die
Anlage sorgen wir. Ihr könnt gerne Eure Lieblingsmusik mitbringen!

TaeKwonDo - Schnuppertraining 
für Kinder und Jugendliche
TaeKwonDo Center Han-Kook - Sporthalle Grengracht
Dienstag, 06.07.2010, 18.30 bis 20.00 Uhr
Samstag, 10.07.2010, 11.00 bis 12.30 Uhr

Tänzerische Früherziehung Tanzschule
Movements ab 3 Jahren
Kirchstraße 40c, Tel: 02401/604654 (um Voranmeldung wird 
gebeten!!!) 
Donnerstag, 08.07.2010, 15.00 bis 15.45 Uhr 

Tischtennis Probetraining 
für Kinder im 3. bis 6. Schuljahr
Tischtennis-Club Baesweiler
Donnerstag, 08.07.2010, 16.00 bis 18.00 Uhr
Dreifachturnhalle am Gymnasium, Jülicher Straße 

Wettbewerbe und Turniere
Billardturnier
Donnerstag, 08.07.2010, 18.00 bis 22.00 Uhr
Jugendcafé in der Windmühlenstraße

Kickerturnier
Freitag, 09.07.2010, 18.00 bis 22.00 Uhr
Jugendcafé in der Windmühlenstraße 

Lucky-Leo FußballCup
Dienstag, 06.07.2010, 16.00 bis 20.00 Uhr
Fußballwiese am Malteser Jugendtreff
Fußballturnier für Freizeitmannschaften bis 16 Jahren. Anmeldungen
von Teams bis zum 23.06.2010 beim Jugendbeauftragten der Stadt
Baesweiler, David Frings, Tel.: 02401/800-575, oder per Mail:
jugend@baesweiler.de. Anschließend um 20.30 Uhr Liveübertra-
gung des Halbfinales der Fußball WM auf der Großbildleinwand im
Jugendtreff

DFB Fußball-Schnupper-Abzeichen – 
Angebot des SV Fortuna 1919 Beggendorf 
Freitag, 09.07.2010, 17.00 Uhr (für Kinder ab 5 Jahren), Sportplatz Beg-
gendorf

Musikalisches
Offene Probe des Trommler- und 
Spielvereins 1913 Baesweiler e.V.
Flötisten Montag, 05.07.2010, 17.00 Uhr
Trommler Montag, 05.07.2010, 18.30 Uhr
Gesamtprobe Montag, 05.07.2010, 19.30 Uhr
Neuzugänge Flöten + Trommler Donnerstag, 08.07.2010, 

17.00 bis 18.00 Uhr
Friedensschule Baesweiler Eingang zur  Friedensschule über den
Nebeneingang (hinter dem Jugendcafé)

Djembé Workshop – 
Angebot der Musikschule Baesweiler
Donnerstag, 08.07.2010, 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr
(Um Voranmeldung wird gebeten!!!) Mail: c.j.aarts@versatel.nl
Burg Baesweiler - Scheune

Und sonst noch…

Comic und Manga Workshop 
Montag, 05.07.2010, 17.00 Uhr
Stadtbücherei, Burgstraße 16
(Um Voranmeldung wird gebeten!!!) 
Tel: 02401/7944, oder Mail an Elke.Tetz@stadt.baesweiler.de

Treffen der Kindergruppe der KJG 
Freitag, 09.07.2010, 15.00 bis 16.30 Uhr
Pfarrheim St. Petrus

Kinderdisco im Malteser Jugendtreff
Freitag, 09.07.2010, 19.00 bis 22.00 Uhr
Malteser Jugendtreff

Grundsätzlich sind alle Angebote im Rahmen der Woche der
Jugend KOSTENLOS!
Ausnahmen sind bei der jeweiligen Veranstaltung angegeben.
Bitte beachtet, dass bei einigen Angeboten eine Anmeldung erfor-
derlich ist!

Wir bedanken uns bei allen Mitwirkenden für die freundliche
Unterstützung und das große Engagement!

Weitere Infos unter www.baesweiler.de

Ausführung von: • Neubauten
• Reparaturen und Wartungen
• Altbausanierungen
• Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  •  Fax: 91 90 22 

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365 Tagen
im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.

Oidtweiler - Schwarzer Weg 20, Telefon 0 24 01/ 60 67 77
Oidtweiler - Eschweilerstraße 59 - Telefon 0 24 01/ 23 86
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 18.30 Uhr  · Sa. 9.00 - 14.00 Uhr

40 Jahre

Täglich frische Erdbeeren aus eigenem Anbau
und frischer Spargel. Angebot: 30 kleine Eier für 2,60 €
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Kino in der Alten Scheune Burg Baesweiler

Dienstag, 08. Juni 2010, 16.30 Uhr, Herr der Diebe
Die Waisenkinder Bo und Prosper entwischen ihrer Tante und ihrem
Onkel, die die Brüder trennen wollen, und flüchten nach Venedig, wo
sie alsbald in die Diebesbande des 15-jährigen Scipio aufgenommen
werden...

Dienstag, 22. Juni 2010, 16.30 Uhr, Lauras Stern und der
geheimnisvolle Drache Nian
Laura darf mit ihrer Familie nach China fliegen, denn ihre Mutter soll
zum Neujahrsfest mit chinesischen Musikern ein Konzert geben. Laura
ist schon ganz aufgeregt. Zum Glück begleitet sie ihr bester Freund,
der kleine Stern, aber auf dem Flug geht er verloren...

Pro Film: Jugendliche 1,50 Euro - Erwachsene 2,50 Euro

Gewinnübergabe  der Osterrallye 

Erstmalig fand in Baesweiler eine
Osterrallye statt, und zwar im
Rahmen des Jahres der Familie
2010. 
Hier wurden im Stadtgebiet Pla-
kate mit Buchstaben aufgehan-
gen. Um diese ausfindig zu
machen, musste man jedoch
zuvor kleinere Rätsel lösen, die
den Ort umschrieben.
In die richtige Reihenfolge ge-
setzt, ergaben die Buchstaben
dann das Lösungswort. Passend
zur Osterzeit lautete dieses 
KROKUS. Die Osterrallye zeigte

mit einer Teilnehmerzahl von
über 100 Leuten große Reso-
nanz.  Drei dieser vielen Teilneh-
mer hatten das Glück, einen der
Preise zu ergattern. Diese wur-
den durch Bürgermeister Dr.
Willi Linkens an die folgenden
Gewinner übergeben.
1. Preis: Kristina Storm, Roskaul
50, 52499 Baesweiler
2. Preis: Christine Goetz, Petro-
nellastr. 6, 52499 Baesweiler
3. Preis: Justin Hansjosten, Her-
mann-Hesse-Str. 17, 52499 Baes-
weiler

Foto: David Frings

Lucky Leo Cup Teams gesucht! 

Städtische Ferienfahrten - Noch Plätze frei!
Bei den diesjährigen städtischen Ferienfahrten nach Steckenborn ins
Jugendhaus „Gustavo Salgado Ramirez“ mit großzügigem Außenbe-
reich sind noch einige Plätze frei!  

Termine:
Montag, 16. August, bis Freitag, 20. August 2010: 
Fahrt der Acht- bis Zwölfjährigen
Montag, 23. August, bis Freitag, 27. August 2010: 
Fahrt der 13- bis 15-Jährigen (Anmeldefrist bis 14.06.2010)

Kosten: 
120,00 Euro pro Kind (bei der Anmeldung von mehreren Geschwister-
kindern erhält das zweite Kind 15 Euro Rabatt auf den Fahrtpreis). In
diesem Preis sind alle Leistungen enthalten: Transfer, Unterkunft, Voll-
verpflegung, Freizeitgestaltung,… 
Weitere Infos und Anmeldeformulare erhaltet Ihr beim Jugendbeauf-
tragten, David Frings, Tel: 02401/800-575, oder unter Jugend@Baes-
weiler.de sowie auf www.baesweiler.de  “Kids und Teens”.

Achtung!
Das Jugendcafé Baesweiler ist am Donnerstag, 

dem 3. Juni 2010 (Fronleichnam), geschlossen!!!

Kurz vor der diesjährigen Fußball
Weltmeisterschaft wird in Baes-
weiler schon gekickt, denn die
wahren Ballzauberer wohnen
doch hier im Stadtgebiet! 
Die Stadt Baesweiler veranstaltet
in Kooperation mit dem Malt-
eser Jugendtreff in Setterich
innerhalb der diesjährigen
Woche der Jugend ein Fußball-
turnier für Freizeitmannschaf-
ten am 06. Juli 2010 auf der
Fußballwiese in der Wolfsgas-
se. Hier werden sich Teams,
bestehend aus fünf Feldspielern

und einem Torwart, messen. Ein-
zige Bedingung ist, dass die
Spieler und Spielerinnen der
Teams nicht älter als 16 Jahre alt
sind! 

Ihr könnt Euch ab jetzt, späte-
stens jedoch bis zum 23.06.2010,
beim Jugendbeauftragten der
Stadt Baesweiler, David Frings,
Telefon  02401/800-575, oder
per Mail  jugend@baesweiler.de
unter Angabe der Spieler/innen
und der Anschrift inkl. e-Mail
des Teamkapitäns anmelden. 

Info Ferienspiele:
Unsere Sommerferienspiele (FABS 2010) finden in der Zeit vom

19.7. - 06.08.2010 statt. Anmeldungen werden am Mittwoch,
dem 9. Juni, ab 18.00 Uhr entgegengenommen!

GmbH

Josefstraße 21
52499 Baesweiler
Tel. 02401-5048
Fax 02401-6472
www.seidel-wohnen.de
seidel-gmbh@t-online.de

Malerarbeiten  • Vergoldungen und Patinierarbeiten
Stuck- und Restaurierung  • Lasur- und Beiztechniken

Bildgestaltungen   • Wand- und Deckenmalerei
Aufarbeitung von Möbeln durch Sandstrahltechnik

Wer hat Lust auf Brettspiele?
Bei der evangelischen Kirchengemeinde Baesweiler gibt es einen 
neuen Brettspielkreis. Die Spielebegeisterten treffen sich an jedem 
2. Freitag im Monat, ab 19.00 Uhr, im evangelischen Gemeindehaus,
um Brett- und Kartenspiele zu spielen. Der Brettspielkreis hat sich den
Namen “Baesweiler Brettspiellöwen” gegeben. Wer Lust hat, kann ein-
fach mal vorbeikommen. Die Brettspiellöwen freuen sich schon.

Sie haben auch eine eigene Homepage:
www.brettspielloewen.de
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Seniorenkino im Kulturzentrum „Burg Baesweiler”.
Den nächsten Termin und näheres zu dem Film finden
Sie auf Seite 17 !

Rekordbesuch beim Tanztee

Damit hätten die Verant-
wortlichen der Stadt Baes-
weiler in ihren kühnsten
Träumen nicht gerechnet:
Über 160 Seniorinnen und
Senioren und damit Rekord-
besuch beim Seniorentanz-
tee „Tanz in den Frühling“ am
25. April 2010 in der Mehr-
zweckhalle Grabenstraße.
Nachdem man sich am
reichhaltigen Buffet, für das
sich wie gewohnt die Arbei-
terwohlfahrt Baesweiler un-
ter der Leitung von Rosema-
rie Kriz mit sage und
schreibe 21 selbst gebacke-
nen Kuchen verantwortlich
zeigte, gestärkt hatte, wurde
die Tanzfläche regelrecht
gestürmt. Ansporn genug
für das Duo „Rendez-vous“
zur Höchstform aufzuspie-

len. Hits wie „Schöner frem-
der Mann“, „Er gehört zu mir“
oder „Die Liebe ist ein seltsa-
mes Spiel“ durften natürlich
ebensowenig fehlen wie die
Evergreens von Udo Jür-
gens. Werner und Alina
ließen keinen Musikwunsch
offen, wofür sie sich ver-
dientermaßen viel Lob von
den durchweg begeisterten
Senioren einheimsten.
Ab 16.00 Uhr hatte  die 
Seniorentanzgruppe der
evangelischen Kirchenge-
meinde Baesweiler unter der
Leitung von Annegret Lud-
wig ihren großen Auftritt:
Ca. 20 Senioren (die älteste
Seniorin ist 94 Jahre alt!) prä-
sentierten dem begeisterten
Publikum eine kleine Aus-
wahl aus ihrem reichhalti-

Das so beliebte Seniorenfo-
rum der Stadt  Baesweiler,
das seit 1995 als Diskussi-
onsform zur Erörterung
aktueller, seniorenbezoge-
ner Themen in aller Munde
ist, entpuppt sich immer
mehr als Volltreffer.
Über 50 Seniorinnen und
Senioren waren der Einla-
dung der Verwaltung in die
„Scheune“ der Burg Baes-
weiler gefolgt, als es zum
einen um „Mehr Sicherheit
für Senioren im Straßen-
verkehr“ und zum anderen
um die Diskussion über die
vorhandenen Angebote
für Senioren/innen sowie
um evtl. Anregungen zur
künftigen Seniorenpolitik
in Baesweiler ging.
Hans-Josef Kempen, Regio-
nalleiter des TÜV Rheinland
und ausgewiesener Experte
im Bereich “Sicherheit im
Straßenverkehr”, ging ein-
gangs seines Referates aus-
führlich auf die stetig anstei-
gende Zahl der an Verkehrs-
unfällen beteiligten Men-
schen über 65 Jahre ein.
Dass dies aber nicht unbe-
dingt etwas damit zu tun
habe, dass ältere Menschen
die schlechteren Autofahrer
seien, wurde in seinem Vor-
trag deutlich.
„Schon heute ist absehbar,

gen Repertoire. Wen wun-
dert`s, dass die Tanzfläche
erst nach 2 Zugaben wieder
verlassen werden durfte! 

Auch 20 Minuten nach dem
offiziellen Ende der Veran-
staltung war die Tanzfläche
noch voll besetzt. Gerne 
hätten die auch aus den
Nachbarstädten angereisten

Seniorinnen und Senioren
noch den ganzen Abend
weiter getanzt. So mußten
sie vertröstet werden auf
den Tanztee, der am Sonn-
tag, dem 5. September 2010,
wiederum in der Mehr-
zweckhalle, als Eröffnungs-
veranstaltung der 10. Woche
der Senioren stattfinden
wird. 

„Volles Haus beim Baesweiler Seniorenforum”
dass die Zahl der Verkehrs-
unfälle in den kommenden
Jahren aufgrund des demo-
grafischen Wandels weiter
steigen wird. Insofern wird
das Thema „Verkehrssicher-
heit der Senioren“ in
Zukunft eine immer größere
Rolle spielen“, so Herr Hans-
Josef Kempen.
Bürgermeister Dr. Willi Lin-
kens dankte Herrn Kempen
und eröffnete im Anschluss
die Diskussion den 2. Pro-
grammpunkt. „Sind die Seni-
oren/innen in Baesweiler
zufrieden mit der aktuellen
Seniorenpolitik?“
Hintergrund der Diskussi-
onsrunde war ein Antrag der
FDP-Fraktion im Rat der
Stadt Baesweiler auf Grün-
dung eines Seniorenbeirates
in der letzten Sitzung des
Rates. 
Dr. Willi Linkens erläuterte
zu Beginn seiner kurzen Aus-
führungen die aktuelle Seni-
orenpolitik in Baesweiler,
einem Ort, so der Bürger-
meister wörtlich, „der einst
aus dem Zusammenschluss
von ursprünglich sieben
kleinen Dörfern entstanden
ist.“
Dann hieß es: „Feuer frei.“
Von ihrem Angebot, sich zur
Kernfrage zu äußern, ob
man im Kreise der Senio-

ren/innen die Gründung
eines Seniorenbeirates für
notwendig erachte, mach-
ten erfreulich viele Senio-
ren/innen Gebrauch.
Die zahlreichen Wortmel-
dungen der älteren Mitbür-
gerinnen und Mitbürger
unterstrichen deutlich, dass
sie sich in Baesweiler, auch
was die Seniorenpolitik
angeht, bestens aufgeho-
ben fühlen.
Besonders schätze man,
dass sie in der Sprechstunde
des Bürgermeisters immer
ein offenes Ohr für ihre
Belange fänden. Des Weite-
ren könne man sich auch
außerhalb der Sprechzeiten
an Herrn Helmut Franken als
Seniorenbeauftragten der
Stadt wenden, der bekannt-
lich nichts unversucht ließe,
die an ihn seitens der Senio-
rinnen und Senioren heran-
getragenen Ideen aktiv, 
unbürokratisch und auf
schnellstem Wege in die Tat
umzusetzen. Gerade der
persönliche Kontakt werde
bei den Senioren sehr
geschätzt. Wem das noch

nicht genügt, habe die Mög-
lichkeit, seine Meinung über
einen Fragebogen mitzutei-
len.
Interessant und überaus
beliebt sei auch das Baes-
weiler Stadtinfo, worin
eigens für die Senioren
unter dem Titel “SenAktuell”
eine Seite eingerichtet wur-
de. 
Für die Gründung eines
Seniorenbeirates wurde
einhellig kein Bedarf gese-
hen. Insofern ein eindeuti-
ges Votum gegen die
Gründung eines Senioren-
beirates aus dem Kreise
der Seniorinnen und Seni-
oren der Stadt Baesweiler. 
Bürgermeister Dr. Willi Lin-
kens bedankte sich zum
Ende der Veranstaltung für
die rege Diskussion sowie
für das ihm entgegenge-
brachte Vertrauen und ver-
sprach den älteren Mitbür-
gerinnen und Mitbürgern,
sich auch in Zukunft für
deren Belange mit allen ihm
und der Verwaltung zur Ver-
fügung stehenden Mittel
einzusetzen.

Foto: Heinz Kutschker
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Königsvogelschuss der Schützenbruderschaft St.
Hubertus Beggendorf

03.06.2010

Vogelschuss der St. Laurentius Schützenbruder-
schaft Puffendorf

03.06.2010

Vogelschuss der St. Josef Schützenbruderschaft
Loverich e.V.

05.06.2010

Prunkkirmes des Junggesellenvereins Oidtweiler
(Mehr auf Seite 18)

11.06. - 14.06.2010

Sommerkirmes der St. Willibrordus Schützen -
bruderschaft  Floverich e.V.; Kirmesauftakt  Disco
Farout im Festzelt (Mehr auf Seite 18)

02.07. - 05.07.2010

CAP Music Contest - Finale, CarlAlexanderPark
(Mehr  auf Seite 12)

19.06.2010

Glühwürmchen- und Dschungelfest, CarlAlexander-
Park (Mehr auf Seite 12)

26.06.2010

Woche der Jugend (Mehr auf den Seiten 12 und 13)
05.07. - 10.07.2010

Lach-Möwen-Löwen-Tag, Kirchvorplatz 
(Mehr auf Seite 12)

07.07.2010

“8 nach 8 die Küster-Nacht” mit Frank Küster 
(Mehr auf Seite 17)

03.06.2010

Musikschulfest der Musikschule Baesweiler
27.06.2010

Grillfest der KG Narrenzunft, CarlAlexanderPark
03.07. - 04.07.2010

Grillfest des Festkomitees Baesweiler Karneval
04.07.2010

Sommerfest im Kindergarten St. Martinus 
Oidtweiler

04.07.2010

Aufführung des Grenzlandtheaters 
(Mehr auf Seite 17)

30.06.2010

Herr der Diebe
Alles ist erleuchtet

08.06.2010

Lauras Stern und der geheimnisvolle Drache Nian
Rezept zum Verlieben

22.06.2010

Narine Khajakian; klassische Chansons/lateinameri-
kanische Rhythmen (Mehr auf Seite 17)

01.07.2010

Die Frau des Zeitreisenden

Alle Filme sind in der Alten Scheune der Burg 
Baesweiler zu sehen! Mehr zu den Filmen auf 
den Seiten 14 und 17!

15.06.2010      -  Seniorenkino  -

“Bombenspiel” - der Krimi zur WM 2010; 
Innenhof der Burg Baesweiler (Mehr auf Seite 11)

02.06.2010

Fronleichnam der KGV St. Marien Oidtweiler
03.06.2010

Tag der offenen Tür der Freiwilligen Feuerwehr,
Lösch zug Baesweiler; Feuerwehrgeräte -
haus/Mehrzweckhalle Grabenstraße

05.06. - 06.06.2010

Besichtigung der Ford-Werke; Geschichtsverein
Setterich

10.06.2010

70er/80er Jahre Party des Trommler- und 
Pfeiferkorps Loverich-Floverich e.V.

12.06.2010

Fahrradtour der St. Josef Schützenbruderschaft
Loverich e.V.

20.06.2010

Sommerfest der Arbeiterwohlfahrt; In der Schaf
20.06.2010

Dämmerschoppen auf dem Reyplatz 
(Mehr auf Seite 18)

25.06.2010

Ausstellungsbeteiligung - 25 Jahre Wohn- und 
Pflegeheim Setterich; 
Geschichtsverein Setterich; Wohn- und Pflegeheim
An der Burg

27.06.2010
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Kultur Live
Auszug aus dem Veranstaltungskalender (0106.2010 - 05.07.2010)

*) Die Vereinstermine wurden der Stadt Baesweiler von den Interessengemeinschaften der Ortsvereine zur Verfügung gestellt.

Grün Heizung · Sanitär · Elektro U.G.

Heizung-, Elektro-, Sanitär- + Solarpumpen
Öl- + Gasfeuerungen, Wärmepumpen

KUNDENDIENST

Breite Straße 3
52499 Baesweiler

Tel. 02401/7390 - Fax 939208

Änderung der Zuständigkeit für die
Redaktion des Stadtinfos

Ab 1. Juni 2010 ist die neue Referentin des Bürgermeisters, Frau Bir-
git Kremer-Hodok, zuständig für die Redaktion des Stadtinfos. Die
bisherige Referentin, Frau Angelika Breuer, wird zum 1. Juni 2010
Leiterin des Amtes für soziale Angelegenheiten und Wohnungswe-
sen.

Frau Birgit Kremer-Hodok übernimmt die bisher für die Redaktion
bekannte Telefonnummer: 02401/800-207, jedoch ändert sich die
E-Mailadresse in birgit.kremer@stadt.baesweiler.de 
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Kino in der Alten Scheune Burg Baesweiler
Dienstag, 15. Juni 2010, 16.00 Uhr
Die Frau des Zeitreisenden - Seniorenkino -
Ein Mann, der aufgrund eines Gendefekts in der Zeit hin und her
geworfen wird, findet seine große Liebe. Als Folge der diskontinuierli-
chen Lebenslinie gestaltet sich diese Beziehung jedoch äußerst
schwierig.

Dienstag, 08. Juni 2010, 19.00 Uhr
Alles ist erleuchtet
Ein Amerikaner mit manischer Sammelleidenschaft reist in die Ukrai-
ne, um die Wurzeln seiner Vorfahren zu ergründen. In Odessa lernt er
einen Einheimischen sowie dessen grantelnden Großvater kennen. Zu
dritt begeben sie sich auf eine Reise in die europäische Vergangenheit.

Dienstag, 22. Juni 2010, 19.00 Uhr
Rezept zum Verlieben
Das Leben einer auf ihre Arbeit fixierten, der Sinnlichkeit des Lebens
verschlossenen Meisterköchin wird auf den Kopf gestellt, als nach
dem Unfalltod ihrer Schwester ihre junge Nichte bei ihr einzieht und
ein neuer Kollege nicht nur beruflich zur Herausforderung wird.

Jugendliche zahlen nur 1,50 Euro pro Film 
Erwachsene 2,50 Euro

„Kultur nach 8”
Narine Khajakian
- klassische Chansons bis
hin zu lateinamerikanischen Rhythmen -
Ein Konzert der etwas anderen Art erwartet die
Besucher bei der Reihe “Kultur nach 8” am
01.07.2010. Narine Khajakian wird die Besucher mit
ihren drei Musikern mit klassischen Chansons bis

hin zu lateinamerikanischen Rhythmen begeistern. Warm, facetten-
reich, mit sternenklaren Höhen in der Stimme, magnetisiert Narine
Khajakian die anwesenden Gäste. Lassen Sie sich überraschen!
Restkarten sind erhältlich an der Infothek im Rathaus Baesweiler.

Donnerstag,

01.
Juli 2010,
20.08 Uhr,

Burg Baesweiler

„Kultur nach 8”
8 nach 8 die Küster-Nacht
mit Frank Küster
“Reichlich frischer Wind” oder auch “Kleine Revolu-
tion” waren Schlagworte, die nach dem ersten Auf-
tritt von Frank Küster die Runde machten. Ein völ-
lig neues Konzept erwartete die Besucher der

Burg Baesweiler. Auch am 03.06.2010 wird Frank Küster wieder die
Burg zum Beben bringen. Im “Open-Spot”, einem 7- bis 10-minütigen
Auftritt eines von Frank Küster eingeladenen Gastes, wird diesmal
Christian Schiffer zu sehen sein. Er wird das Publikum mit Standup-
Comedy und Stimmenimitationen begeistern.
Als Gaststar wird auch dieses Mal bei “Kultur nach 8” ein noch nicht
dagewesener Höhepunkt zu sehen sein. “Magic Udo”, ein Comedy-
zauberer, wird die Besucher in Staunen versetzen.
Die wenigen Restkarten sind an der Infothek im Rathaus Baes-
weiler zu erhalten.

Donnerstag,

03.
Juni 2010,
20.08 Uhr,

Burg Baesweiler

Grenzlandtheater präsentiert:
„Mondscheintarif” 5. Stück
Stück nach dem Roman von
Ildikó von Kürthy in der Büh-
nenfassung von Friedrich Dudy
nach einer Idee von Katja Wolff
Cora Hübsch, fast 34 Jahre alt,
Single, leidet Höllenqualen.

Bereits seit drei Tagen wartet sie nun schon auf den
Anruf ihres Traummannes. Vor genau drei Tagen hatte Cora mit ihm
den besten Sex ihres Lebens: Dr. med. Daniel Hofmann, gut aus-
sehend, erfolgreich, vermutlich ungebunden. Sie würde im siebten
Himmel schweben, wäre da nicht ein entscheidender Haken: Daniel
ruft nicht an. Und mit jeder Minute, die verstreicht, sieht die Zukunft
einsamer und düsterer aus. Ausgestattet mit einer Familienpackung
Schokolade, das Telefon immer fest im Blick, lässt Cora die Turbulen-
zen der vergangenen drei Wochen noch einmal Revue passieren:... 

Ein geistreiches, ironisches, spöttisches und brüllend komisches Thea-
terstück nach dem Bestseller von Ildikó von Kürthy, die in Aachen
geboren und aufgewachsen ist. „Mondscheintarif“ – ein Stück für Frau
und Mann!

Vollzahler: 15,00 Euro - Schüler/Jugendliche: 8,00 Euro
Vorverkauf: Buchhandlung Wild Baesweiler und Schreibwaren 
Nievelstein Setterich

Mittwoch,

30.
Juni 2010, 20 Uhr,

Realschule, 
Am Weiher, 
Baesweiler

Grenzlandtheater
Aachen

Vorverkauf: Infothek
Rathaus Baesweiler

23. 09. 2010 Buddenbrooks

31. 10. 2010 Gut gegen Nordwind

25. 01. 2011
Die Drei 
von der Tankstelle

29. 05. 2011 Noch einmal verliebt

08. 07. 2011

jeweils 20 Uhr

Dinner für Spinner

in der Stadt Baesweiler 
für die Spielzeit 2010/2011

Spielort:
ewv-Bürger-Halle Beggendorf, 
Langgasse

GrenzlandtheaterGrenzlandtheater

Das Grenzlandtheater Aachen wird in der Spielzeit 2010/2011
in Kooperation mit der Stadt Baesweiler 5 Aufführungen anbie-
ten. Die Gastspiele sind im Abonnement, wie bisher, für den Preis
von 50,00 € (Teilzahler 25,00 €) zu sehen. Tageskarten für die einzel-
nen Aufführungen werden wie bisher für 15,00 € (Teilzahler 8,00 €)
zu erwerben sein.
Als Neuerung und besonderen Service gibt es für die Besucher
der Gastspiele der Spielzeit 2010/2011 reservierte Plätze. Die
gewünschten Plätze können beim Kartenkauf ausgewählt wer-
den.
Abonnements sind bereits erhältlich, Tageskarten für die einzelnen
Veranstaltungen sind ab Montag, dem 07.06.2010, zu erwerben.
Informationen zu den einzelnen Stücken der Spielzeit 2010/2011
erhalten Sie im Internet unter www.baesweiler.de.
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Prunkkirmes in Oidtweiler Sommerkirmes in Floverich

Von links nach rechts: Maipaar Michael Tribbels und Corinna Bondzio,
Königspaar Marc Mertens und Kerstin Gerhards, Maipaar Kevin Berg-
mann und Pia Litzel

Freitag, 11.06.2010:
20.00 Uhr Partyservice mit der Band „After-work” 

im Festzelt an der Bahnhofstraße
Samstag, 12.06.2010:
14.30 Uhr Aufstellen des Maibaumes am Dorfplatz (Eschweilerstraße)
18.00 Uhr Abholung der Maipaare 
20.00 Uhr Kirmesball mit Proklamation der Maipaare im Festzelt an 

der Bahnhofstraße; Musik: ‚After-work‘
Sonntag, 13.06.2010:
6.30 Uhr Wecken 

10.00 Uhr Kirchgang, anschl. Kranzniederl. mit Fahnenschwenken 
11.00 Uhr Frühschoppenkonzert im Rahmen des Kulturprogammes 

der Stadt Baesweiler mit der Blaskapelle Oidtweiler 1920 
und dem Trommlercorps Beggendorf im Festzelt an der 
Bahnhofstraße

14.30 Uhr Abholung der Maipaare und der Jubilarpaare zum Festzug
16.00 Uhr Festzug durch den Ort
20.00 Uhr Königsball im Festzelt an der Bahnhofstraße;

Musik: Showband ‚Blue Diamonds’
Live-Übertragung des Spieles der deutschen Nationalelf 
mit Happy Hour während der Spielzeit

Montag, 14.06.2010:
9.00 Uhr Umzug auf Klompen durch den Ort

11.00 Uhr Traditioneller Klompenball im Festzelt an der Bahnhof-
straße mit den „Blue Diamonds”;
anschließend Kirmesausklang im Vereinslokal Mürkens

Es begrüßen Sie der Junggesellenverein 1881 Oidtweiler sowie Zelt-
wirt Friedel Schleiden und sein Team!

Freitag, 2. Juli 2010 
20.00 Uhr FAR OUT 2010  Disconight im Festzelt mit Super Light Show

Samstag, 3. Juli 2010
19.00 Uhr Umzug durch den Ort
20.00 Uhr Hüttengaudi  wieder mit:  „Die Hunis“ aus dem Allgäu

Sonntag, 4. Juli 2010
10.00 Uhr Festgottesdienst im Festzelt mit Königs- u. Prinzenkrönung,

anschließend Frühschoppen mit Konzert im Rahmen des
Kulturprogramms der Stadt Baesweiler
Mitwirkende: Trommler- und Pfeiferkorps Loverich-
Floverich e.V. und der Instrumentalverein Herbach e.V.

16.30 Uhr Großer Festzug durch den Ort mit den befreundeten 
Bruderschaften aus Loverich, Puffendorf, Setterich und 
Beggendorf sowie der Freiwilligen Feuerwehr LZ Loverich-
Floverich

Montag, 5. Juli 2010
11.00 Uhr Klompenball mit Kinderüberraschung
20.00 Uhr Großer Königs- und Prinzenball

mit der Spitzenkapelle  „Sound Express Köln“

Es laden freundlichst ein: 
St. Willibrordus-Schützenbruderschaft Floverich e.V. 
und der Zeltwirt Achim Kotzur
www.Schuetzen-Floverich.de

In diesem Jahr beginnen die Dämmerschoppen im Rahmen des Kul-
turprogrammes der Stadt Baesweiler bereits vor den Sommerferien.
Am Freitag, 25.06.2010, beginnt der Reigen auf dem Reyplatz.
Eingebettet wird der Dämmerschoppen in die Enthüllung eines an
den Bergbau angelehnten Denkmales, welches anlässlich des 10-
jährigen Bestehens der Senioren-Werkstatt Baesweiler e.V. von dieser
initiiert und gemeinsam mit der EWV GmbH und der Sparkasse
Aachen gestiftet wurde. 
Bereits ab 18.00 Uhr wird auf der städtischen Bühne am Reyplatz ein
attraktives Rahmenprogramm, u.a. mit den Tanzmäusen aus Sette-
rich, der Tanzschule „movements” und einer türkischen Folkloregrup-
pe, geboten.
Ab 19.00 Uhr wird zu den Klängen des Trommler- und Pfeifercorps
Loverich-Floverich das gestiftete Denkmal an die Stadt Baesweiler
übergeben und feierlich enthüllt. 
Ab 20.00 Uhr findet dann traditionell der Dämmerschoppen statt.
Hier wird die Blasmusikkapelle Siebenbürgen für die musikalische
Unterhaltung sorgen.

Dämmerschoppen-Reihe beginnt in diesem Jahr vor den Sommerferien - Highlight im Juli
Enthüllung des von der Senioren-Werkstatt gestifteten Bergmannsdenkmals auf dem Reyplatz

Aktivurlaub
vom 19.07. - 30.07.2010

Mehr hierzu auf Seite 7!

Selbstverständlich wird, wie üblich, auch für das leibliche Wohl
bestens gesorgt sein. Bereits an dieser Stelle dürfen wir auf ein weite-
res Highlight im diesjährigen Kulturkalender der Stadt Baesweiler
hinweisen. Zum Dämmerschoppen am 30.07.2010 im dann neu
gestalteten Burgpark in Setterich, wird erneut die Musikkapelle aus
Marktoberndorf zu Gast sein. Unvergessen ist ihr imposanter Auftritt
aus dem letzten Jahr am Kirchvorplatz in Baesweiler.

Damit aber nicht genug: Am Samstag, dem 31.07.2010 wird die 
Marktoberndorfer Kapelle ein Konzert in der Realschule geben. Hin-
sichtlich des Kartenvorverkaufes für dieses Konzert werden wir an
dieser Stelle weiter informieren.

von links nach rechts: Schützenkönig Heinz-Hubert Frings, Schützenprinz
Torsten Paffen mit seiner Prinzessin Julia Forst - vorne: Schülerprinz Malte
Paffen (auf dem Bild fehlt die Schützenkönigin Karin Frings)
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Wie schon der Lokalpresse zu entnehmen war, haben sich im Harmo-
nieverein St. Petrus wichtige personelle Veränderungen in diesem
Jahr ergeben. Auf der Jahreshauptversammlung am 14. März 2010
wurde Detlef Tylewski zum 1.Vorsitzenden gewählt. Dessen bisheri-
ges Amt als 2. Vorsitzender übernahm Günter Berg.

Hans Daichendt, der den Harmonieverein als musikalischer Leiter 23
Jahre erfolgreich geführt hat, hat sich auf dem Frühjahrskonzert von
seinem Baesweiler Publikum als  musikalischer Leiter des Harmonie-
vereins verabschiedet. Hans Daichendt ist während seiner Dirigen-
tentätigkeit immer ein Idealist geblieben, der sich bei seiner verant-
wortungsvollen Tätigkeit als musikalischer Leiter nie als jemand
gesehen hat, der nur eine ihm angetragene Arbeit zu erfüllen hatte. Er
hat sich als Mitglied des Harmonievereins mit vollem Einsatz den Zie-
len verschrieben. Zukünftig wird er den Harmonieverein sowohl aktiv,
als auch bei der Ausbildung weiter unterstützen.

Neuer musikalischer Leiter ist ab dem 1. Mai Jürgen Reimann aus
Düren. Zum Lebenslauf des 42-jährigen Dirigenten zählen mehrere
erste Preise bei «Jugend musiziert», der zweite Preis auf Bundesebene
im Bereich Kammermusik und der erste Preis beim zweiten Inter-
nationalen Musikwettbewerb im italienischen Portonovo 1994. Sein
Musikstudium absolvierte er an der Robert-Schumann-Hochschule
Düsseldorf im Hauptfach Klavier und im  Nebenfach Klarinette. Er war
1. Klarinettist des Sinfonischen Blasorchesters der Musikschule Düren
und Klarinettist im Heeresmusikkorps 300 in Koblenz. Seit 1995
betreibt der diplomierte Musiklehrer mit seiner Frau Claudia Schiet-
zel-Reimann in Düren-Merken eine private Musikschule. Junge Leute
zum Musizieren zu motivieren und auf ihre Bedürfnisse einzugehen,
das hat sich Jürgen Reimann zur Berufsaufgabe gemacht.

Jürgen Reimann habe sich sehr darüber gefreut, als der Vorstand des
Harmonievereins bei ihm nachgefragt hat, ob er die Nachfolge von
Hans Daichendt als musikalischer Leiter antreten möchte. Für ihn sei
es eine Ehre gewesen, das Dirigat von Hans Daichendt zu überneh-
men, mit dem ihn und seine Frau  viele gemeinsame Konzertauftritte
verbinden. 

Gespannt blicke er auf die zukünftige Zusammenarbeit mit dem
Orchester und ist begeistert von den Möglichkeiten des Musizierens
des von Hans Daichendt hervorragend geformten  Klangkörpers. Die
Freude am Miteinander zu fördern, gemeinsam gute Musik zu
machen und dabei einfach auch Spaß zu haben seien die Ziele, die er
verfolge. 

Der Baesweiler Öffentlichkeit stellte sich Jürgen Reimann mit dem
Harmonieverein bereits beim 3.Internationalen Carl-Alex-Park-Lauf
und auf dem Frühschoppen am 16. Mai anlässlich des Schützenfestes
in Beggendorf vor.

Die Musikschule Baesweiler lädt ein:
Dienstag, 1. Juni 2010, 19.00 - 20.30 Uhr:
Schüler im Spotlight (Schülerkonzert) in der Burg Baesweiler  
Eintritt frei
Sonntag, 27. Juni 2010, 15.00 - 18.00 Uhr:
Musikschulfest - Information und Präsentation aller Musikinstrumen-
te und Kurse in der Realschule Setterich.

Badmintonturnier
Zu einem Badmintonturnier für Hobbyspieler hatte der TV 08 Baes-
weiler in die Halle des Gymnasiums geladen. 91 Spieler aus verschie-
denen Vereinen waren der Einladung gefolgt. Die weiteste Anreise
hatten Spieler aus der DJK Altendorf 09 in Essen. Gespielt wurde in
den Kategorien Damen-Doppel, Herren-Doppel, Mixed und Herren
Einzel. Jeder Spieler musste fünf Spiele absolvieren. Neun Felder
standen zur Verfügung. Für einen reibungslosen Ablauf sorgte der
Organisator Simon Weich vom TV 08. In der gut angenommenen
Cafeteria konnten sich Spieler und die zahlreichen Zuschauer 
zwischenzeitlich stärken. Die Zuschauer sahen über 4 Stunden 
spannende Spiele. 

Die Siegerpokale erkämpften sich:
Damen-Doppel: Ulla Pilz & Helga Evers;
Herren-Doppel: Thomas Hentz & Bernd Grosseger;
Mixed: Petra Weich & Axel Borchwald;
Herren Einzel: Heiko Tost.

Deutsch im Nachbarschaftstreff
Für ausländische Frauen hat der Nachbarschaftstreff Setterich in
Zusammenarbeit mit der Volkshochschule einen Deutsch-Kursus ein-
gerichtet. Jeweils mittwochs und freitags von 9.00 bis 10.30 Uhr fin-
det der Unterricht in den Räumen des Nachbarschaftstreffs, Setterich,
Hauptstr. 64, statt. Beratung und Anmeldung: Mittwoch, 8. 9., ab 9.00
Uhr, Telefon: 02401-52339.

Projekt der KAB 
und Nachbarschaftstreff Setterich

Die Verantwortlichen der KAB und des Nachbarschaftstreff 
Setterich sagen Dankeschön für die Unterstützung der Aktion
„Brillen für Peru“. 

Es wurden gespendet:
278 Brillen für Frauen, 272 Brillen für Männer, 54 Brillen für Kinder!

Der KAB - Diözesanverband Freiburg schickt die gesammelten Brillen
per Container zum augenärztlichen Zentrum Lima/Peru. Hier finden
Menschen aus den Armenvierteln Limas Augenärzte, die meist ehren-
amtlich arbeiten. Sie vermitteln an sehbehinderte Patienten die ent-
sprechenden Brillengläser, die unter anderem durch unsere Aktion
zur Verfügung stehen. Viele Spender machen dies möglich. Wir dan-
ken allen Personen in Baesweiler, Herzogenrath-Strass und in
Gangelt-Birgden, die uns ihre gebrauchten Brillen zur Verfügung
stellten.

Dank geht auch an die Optiker vor Ort und an die Frauen des Kleider-
ladens im Nachbarschaftstreff Setterich, die die Brillen geputzt, sor-
tiert und für die Verschickung eingepackt haben.

Wir wollen die Arbeit des Augenzentrums in Lima weiterhin unter-
stützen. Deshalb sind wir dankbar, wenn Sie dafür Ihre gebrauchten
und nicht mehr getragenen Brillen im Nachbarschaftstreff oder im
Kleiderladen, Hauptstraße 64, zu den Öffnungszeiten abgeben.  

Unter dem Motto „90 Jahre und kein bisschen leise“ steht das Jahr
2010 für die Blaskapelle Oidtweiler 1920 e.V.! Und das ist kein Zufall,
denn zum 90- jährigen Bestehen bietet die Blaskapelle ein Jahr im
Zeichen der Musik.

Begonnen mit dem Saisonauftakt „Märsche, Hits und Evergreens“
bis hin zum traditionellen Winterkonzert am 1. Adventssonntag bie-
tet die Blaskapelle ein musikalisches Highlight nach dem nächsten. 

Als kleine Einstimmung zu den offiziellen Jubiläumsfeierlichkeiten
am 18. und 19. September veranstaltet die Blaskapelle am Freitag,
dem 02. Juli, einen Dämmerschoppen auf dem Oidtweiler Dorfplatz.
Bei einem Bierchen und Snacks kann man den Klängen der Geburts-
tagskinder, die das Programm an diesem Abend auch selbst gestal-
ten, lauschen und sich gemeinsam an 90 zurückliegende Jahre erin-
nern.

Seien Sie also dabei, wenn die Blaskapelle Oidtweiler am 02. Juli ab
19.30 Uhr auf dem Oidtweiler Dorfplatz zu ihrem Geburtstags-Däm-
merschoppen aufspielt.      

Harmonieverein dankt Hans Daichendt
Neuer Leiter ist Jürgen Reimann

90 Jahre Blaskapelle Oidtweiler 
Dämmerschoppen am 2. Juli 2010
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Familienzentrum Sonnenschein
hautnah kennen lernen

Die Krabbelgruppe „Griffbereit“ startet
wieder ab 3. September 2010

Unter dem Motto „Haus der kleinen Künstler“ lädt das Familienzentrum
Sonnenschein, Im Kirchwinkel 19, Baesweiler, am Samstag, dem 3. Juli
2010, ein. Die Türen stehen von 15 bis 18 Uhr allen Interessierten
offen. Dies soll ein Erlebnistag für Klein und Groß werden. Die Kinder
und das Team der Einrichtung haben viele Attraktionen vorbereitet:
● Eine Vernissage - die Gemälde der Kinder können erworben werden 
● Eine Modenschau 
● Mehrere Mitmachaktionen für Kinder

In lockerer Atmosphäre können sich Eltern künftiger Kindergartenkin-
der über die Leistungsangebote der Einrichtung informieren. In der
Cafeteria ist für das leibliche Wohl mit heimischen und multikulturel-
len Angeboten gesorgt.

Die Kinder und das Team freuen sich auf Ihren Besuch...

„Zwischen Spiel und Wirklichkeit“ 
Aufführung des Literaturkurses 

des Gymnasiums Baesweiler
Am Montag, 5. Juli 2010, führt der Literaturkurs des Gymnasiums Baes-
weiler das eigens verfasste Stück unter der Leitung von Frau Fresenius
„Monkey Island“ auf. In dem auf dem gleichnamigen Computerspiel
basierenden Theaterstück flüchtet der schüchterne Günni, der von einer
Clique gemobbt wird, in die Welt seines Computerspiels. Hier schlüpft er in
die Rolle der Spielfigur des Guybrush, der seinerseits versucht Pirat zu wer-
den, um das Herz seiner großen Liebe Elaine zu gewinnen. Dafür muss
Guybrush harte Prüfungen bestehen und trifft dabei auf skurrile Figuren,
die ihn in die Geheimnisse des Piratenlebens einweihen. Als Elaine von dem
fiesen Piraten LeChuck entführt wird, bricht Guybrush mit seiner Crew auf,
um sie zu retten. Derweil bemüht sich Günni sein eigenes Leben in den Griff
zu bekommen. Er versucht mit Hilfe des Spiels, sich selbst zu finden und es
scheint, dass die Figuren wirklich ein Teil seines realen Lebens werden.

Die Vorbereitungen für das Theaterstück begannen bereits im August 2009.
Wir entschieden uns für ein Thema, das sowohl aktuell ist, als dass es auch
Schüler, sowie Erwachsene anspricht. „Monkey Island“ handelt von der
schwindenden Grenze zwischen Spiel und Wirklichkeit. 
Während der Proben und an den Probenwochenenden unterstützte uns die
Theaterpädagogin des Grenzlandtheaters Monika Reichle, die den Schau-
spielern mit Übungen und Spielen ein Gefühl für die Bühne gab. Außerdem
arbeiteten wir unsere Ideen für das Bühnenbild, die Requisiten und die
Technik aus. Natürlich kamen bei den Vorbereitungen auch einige Kosten
auf uns zu, bei denen wir aber freundlicherweise von einigen Sponsoren in
Baesweiler finanziell unterstützt wurden.

Der Literaturkurs lädt Sie zu der Aufführung von „Monkey Island“ am
Montag, 5. Juli 2010,  um 20.00 Uhr im PZ des Gymnasiums Baesweiler,
recht herzlich ein. 
Freuen Sie sich auf ein humorvolles Stück mit ernstem Hintergrund, das Sie
von dem spröden Alltagsleben direkt in die Karibik versetzt.

Immer freitags von 9.00 - 10.30 Uhr, im Ev. Familienzentrum Aktion-
Engel-Haus, Hans-Böckler-Str. 1a, Baesweiler/Setterich, Telefon
02401/51888, geleitet von Frau Ayvaz.

Wenn Sie Zeit und Lust haben, mit Ihrem Kind gemeinsam zu spielen, zu 
singen, zu basteln... dann kommen Sie doch mal an einem Freitag zu
uns in die Krabbelgruppe und lernen uns kennen.

Wir freuen uns auf Sie und Ihr Kind!

Was ist die Krabbelgruppe Griffbereit?

Das ist eine zweisprachige Eltern-Kind-Gruppe mit türkischen und
deutschen Müttern, Vätern und ihren Kindern im Alter von 1-3 Jahren.
Das Besondere an dieser Gruppe ist, dass es in deutscher und türkischer
Sprache durchgeführt wird. Dieses Modellprojekt findet in Zusammen-
arbeit mit der RAA Kreis Aachen statt.

Griffbereit fördert die allgemeine kindliche Entwicklung durch alters-
entsprechende Spiele. Unser Programm wird in Form von Spielkreisen
durchgeführt, orientiert sich altersgerecht an der Lebenswelt der Kin-
der und ist in Themen gegliedert, die je nach Aktualität oder Situation
ausgewählt werden. Rituale sind wichtige Bestandteile des Spielkreises.
So beginnen und enden wir mit einem Lied in deutscher und türkischer
Sprache, wobei Kinder und Eltern begeistert mitsingen. Anschließend
folgt das themenbezogene Angebot, in denen bestimmte Ziele verfolgt
werden: z.B. Sprachentwicklung, Fein-  und Grobmotorik und die
Gemeinsamkeit der Gruppe. Zum Abschluss findet immer ein gemein-
sames Frühstück statt, wobei uns die Esskultur und das Verhalten der
Kinder wichtig ist. Während dessen haben die Eltern die Möglichkeit,
sich über Erfahrungen und Ideen auszutauschen.

Obst-, Gartenbau- und 
Verschönerungsverein Baesweiler e.V.
W  a  n  d  e  r  u  n  g  e  n

Donnerstag, 10.06.2010, 09.00 Uhr
Vom Naturparkzentrum Botrage durch das Bayerhontal
nach Longfaye – zurück durch das Ronnai – Pouhontertal.
Die Streckenlänge beträgt ca. 15 km
Leitung: Ferdi Koch, Tel.  02401 / 1811
————————————————————————————
Sonntag, 20.06.2010, 08.00 Uhr
Teilnahme am Wandertag in der Städteregion ( Kreiswandertag ) 
in Simmerath - Eicherscheid
Gewandert wird die mittlere Strecke von
Leitung: Arno Vogel, Tel.  02401 / 5981
Bitte anmelden, da unser Verein an der Gruppenbewertung teil-
nimmt!
————————————————————————————
Donnerstag, 01.07.2010, 09.00 Uhr
Von Simonskall über Mestrenger Mühle und Schmidt
Von dort zum Ausgangspunkt zurück.
Die Streckenlänge beträgt ca. 14 km    
Leitung Hermann Mühlenbruch, Tel.  02452 / 87985
————————————————————————————
Treffpunkt für alle Wanderungen ist der Parkplatz  
„ Am  Feuerwehrturm  “  in Baesweiler zur o.g. Zeit !
Die Teilnahme geschieht auf  eigene Gefahr !    Haftungs- oder Regres-
sansprüche gegenüber dem Verein oder dem Leiter der Wanderung
sind ausgeschlossen ! Termin- und Streckenänderungen bleiben vor-
behalten !  

Witterungsangepasste Kleidung wird empfohlen !
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Zu allen Kursen ist eine Anmeldung erforderlich!
Tel. Alsdorf: 02404/9063-0               Tel. Baesweiler: 02401/93002-0  
Anmeldung auf unserer Homepage:
www.vhs-nordkreis-aachen.de  ● e-mail: info@vhs-nordkreis-aachen.de

Veranstaltungen
01.06.2010 - 06.07.2010

vhs Nordkreis
Aachen

Fit fürs Ehrenamt

Wann ? Was ? Wo ? 
01.06.2010 Dateiverwaltung (3 Termine) 

 
Alsdorf, Friedensstr., VHS-
Gebäude, Raum 1.7, EDV 

01.06. bis 
22.06.2010 

Wir treffen uns Baesweiler, Familienzentrum 
St. Petrus, Breitestr. 72 

05. + 06.06.2010 Tastschreiben am PC (Wochenendkurs) Alsdorf, Friedensstr., VHS-
Gebäude, Raum 1.7, EDV 

07.06. bis  
11.06.2010 

Lernen am eigenen Laptop  Alsdorf, Burg, Burgstr., Raum 
20, 2. Etage 

11.06.2010 Seminar: Südafrika – alles so rund wie 
der Fußball? 

Baesweiler-Setterich, Malteser 
Jugendtreff, Wolfsgasse 61 

07.06. bis 
19.07.2010 

Yoga in der Sommerpause Alsdorf, Burg, Burgstr., 
Kultursaal, 1. Etage 

12./13.06. und 
19./20.06.2010 

Stein-Skulpturen   
Steinbildhauerei-Seminar 

Alsdorf, Burg, Burgstr., 
Gefängnisvorhof 

14.06. bis 
18.06.2010 

Kompaktkurs Niederländisch für Teil- 
nehmer/-innen ohne Vorkenntnisse (A1) 

Herzogenrath-Mitte, VHS-
Geschäftsstelle, Erkensstr. 1, 
Raum 2 

12.06.2010 Kinder und Feuerwehr Baesweiler, Feuerwehr 
Grabenstraße 

15.06.2010 Vortrag: Heilige Jungfrauen Alsdorf, Burg, Burgstr., 
Kultursaal, 1. Etage 

16.06.2010 Lotta zieht aus: Kinder brauchen 
Grenzen, Vortrag 

Baesweiler, Familienzentrum 
St. Petrus, Breitestr. 72 

18.06.2010 Vortrag Biedermeier: „Mode – Schute 
und Sonnenschirm“ 

Herzogenrath-Mitte, VHS-
Geschäftsstelle, Erkensstr. 1, 
Raum 1 

19.06. und 
26.06.2010 

Telephoning and Meetings, E-Mailing 
and Letter-Writing (A2/B1) 

Alsdorf, Burg, Burgstr., 
Kaminzimmer 

19.06.2010 Acryl – Experimente auf Leinwand Würselen, Realschule, 
Tittelsstraße 67, Raum S-05 

21.06. bis 
25.06.2010 

Intensivkurs Englisch für 
Fortgeschrittene (B1) 

Alsdorf, Burg, Burgstr., 
von Lovenberg-Zimmer 

24.06.2010 Gehe nicht mit jedem mit! Herzogenrath, Kath. Kinder- 
garten St. Josef, Josefstr. 8 

03.07. und 
10.07.2010 

Telephoning and Meetings, E-Mailing 
and Letter-Writing (A2/B1) 
(Aufbauseminar) 

Alsdorf, Burg, Burgstr., 
Kaminzimmer 

Zu einem Wochenendseminar
„Fit fürs Ehrenamt“ hatten die
VHS Nordkreis Aachen und der
Malteser Jugendtreff in Setterich
vom 26. – 28. März 2010 in die
Jugendbildungsstätte Rollefer-
berg eingeladen. 12 Jugendliche
im Alter von 17 bis 25 Jahren
waren der Einladung gefolgt, um
sich mit Hilfe von drei Betreuern
in Theorie und Praxis mit ehren-
amtlicher Arbeit - vor allem im
Jugendbereich - zu befassen.

Diskutiert wurden der Wert und
Nutzen des Ehrenamtes für die
Gesellschaft, aber auch für den
Ehrenamtler selbst, sowie vielfäl-
tige Rechtsfragen, z. B. in Bezug
auf Aufsichtspflicht, Jugend-

schutzgesetz, Versicherungs-
schutz etc.! Anhand von Praxis-
beispielen wurden wichtige
Grundlagen für die Arbeit im
Kinder- und Jugendbereich ver-
mittelt, u. a. befassten sich die
Teilnehmer mit der Spieltheorie
und pädagogischen Grundlagen
wie Gruppenphasen und Grup-
pendynamik. Konzeptionelles
Arbeiten wurde bei der Entwick-
lung von Workshops eingeübt.

Am Ende des Seminars waren
Teilnehmer und Betreuer hoch
zufrieden mit der geleisteten
Arbeit und wollen die Erfahrun-
gen und neuen Erkenntnisse
möglichst bald in die Praxis
umsetzen. 

Beerdigungen
Karola

Kucknat
Inh. A. Palm

Peterstraße 64
Telefon 3435

und
Telefon 02406 / 6 2412

EINZELHANDELS- UND GASTRO-
NOMIEFLÄCHEN IM HERZEN 
VON SETTERICH
Über 80 % der Flächen sind bereits 
langfristig vermietet. 

Noch freie Flächen können provisionsfrei 
angemietet werden. 

Ab 80 bis 250 m² – individuell gestaltbar.

Zu den aktuellen Mietern gehören u. a. die 
Unternehmen Rewe, Penny und Kik. 

Sprechen Sie uns gerne an, damit wir 
über eine gemeinsame Realisierung Ihres 
Konzeptes am Standort sprechen können.

Kontakt: Landmarken AG // T. 0241.18 95-117 
www.landmarken-ag.de

STANDORT Hauptstraße/Ecke Adenauerring
52499 Baesweiler-Setterich
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Gelbe Säcke / Gelbe Tonnen
Sammlung und Leerung

❋    TERMINE  ❋  TERMINE  ❋  TERMINE  ❋  TERMINE   ❋
Die Bezirkszuordnungen finden Sie im Innenteil des Abfallkalenders!

Gelbe Säcke / Gelbe Tonnen
Sammlung und Leerung

Mittwoch 02. Juni 2010 Bezirk 3
Freitag 04. Juni 2010 Bezirk 4*

*Achtung! Feiertagsverschiebung um einen Tag
nach hinten wegen Fronleichnam

Donnerstag 10. Juni 2010 Bezirk 9
Freitag 11. Juni 2010 Bezirk 10

Montag 14. Juni 2010 Bezirke 1 + 6 + 8
Dienstag 15. Juni 2010 Bezirke 2 + 5 + 7
Mittwoch 16. Juni 2010 Bezirk 3
Donnerstag 17. Juni 2010 Bezirk 4

Donnerstag 24. Juni 2010 Bezirk 9 
Freitag 25. Juni 2010 Bezirk 10

Montag 28. Juni 2010 Bezirke 1 + 6 + 8
Dienstag 29. Juni 2010 Bezirke 2 + 5 + 7
Mittwoch 30. Juni 2010 Bezirk 3
Donnerstag 01. Juli 2010 Bezirk 4

Papiersammlung
Bündel + Blaue Tonne

Im Jahr 2010 werden die Abfuhrbezirke 1 und 8 vier-
wöchentlich montags* abgefahren, alle anderen Bezirke (2,
3, 4, 5, 6, 7, 9,10) werden vierwöchentlich freitags* abge-
fahren.
* Ausgenommen Feiertagsverschiebungen!

Dienstag 08. Juni2010* Bezirke 3 + 10
*Achtung! Feiertagsverschiebung nach hinten
wegen Fronleichnam

Freitag 11. Juni2010 Bezirke 4 + 9
Achtung !!! ... am Samstag, den 12. Juni 2010 sammelt die 
St. Willibrordus-Schützenbruderschaft wieder Altpapier im
gesamten Bezirk 7 (Stadtteile Floverich, Loverich, Puffendorf
und Teile von Beggendorf) , sodass dann die Papierabholung im
Rahmen der allgemeinen städtischen Papiersammlung im
Bezirk 7 entfällt.

Montag 14. Juni 2010 Bezirk 1
Freitag 18. Juni 2010 Bezirke 5 + 6

Freitag 25. Juni 2010 Bezirk 2 + 7

Montag 28. Juni 2010 Bezirk 8
Freitag 02. Juli 2010 Bezirke 3 + 10

ANWALTSSOZIETÄT
GOEBLE & HANEL
Tätigkeitsschwerpunkte:
– Familien- und Erbrecht
– Mietrecht
– Vertragsrecht

– Arbeitsrecht
– Verkehrsrecht
– privates Baurecht

Gabriele Goeble
Rechtsanwältin
Mitglied der Arbeits-
gemeinschaft Familien-
und Erbrecht im DAV

Heinz Hanel
Rechtsanwalt

Kirchstraße 40 a
52499 Baesweiler
Telefon 0 24 01/ 60 86 80-0
Telefax 0 24 01/ 60 86 80-20

Auge s Garten-
und
Landschaftsbau

Marko Augustin
Am Stiefel 17
52499 Baesweiler
Mobil: 0176-22888778
Büro: 02401-6013474
E-mail: auges-galabau@web.de
Home: www.auges-galabau.de



St
ad

t B
ae

sw
ei

le
r u

nd
 U

m
w

el
t

23 108.  Ausgabe   -  Stadtinfo vom 1.06.2010

Die Ausrüstung 
Pappteller, Plastikteller, -becher
und Besteck, Papiertischdecken
und sonstige Einwegpartyartikel
bei der Grillparty sind nicht nur
kostenintensiv, sondern auch
überflüssig. Und das gleich zwei-
mal: zum einen muss man sie für
jede Party extra kaufen, zum
anderen ist deren Entsorgung
über den Restabfallbehälter
oder zugelassene Zukauf-Säcke
zu bezahlen. Zur umweltfreund-
lichen Grillparty gehören des-
halb Mehrweggeschirr und  
–besteck. Dies bedeutet wesent-
lich weniger Abfall. 

Von Metzgereien, die einen Par-
tyservice betreiben, ist Geschirr
und Besteck ebenso zu leihen
wie Bier- und Limonadengläser
von Getränkemärkten. 

Sicher, Teller und Gläser müssen
abgewaschen werden und hin
und wieder geht etwas zu Bruch,
dennoch, eine Party mit „richti-
gen“ Tellern und Besteck,  Bier-
gläsern mit griffigem Henkel,
richtigen Tischdecken und einer
Blumendekoration hat doch viel
mehr Stil. Und für größere Feste
hält die Freiwillige Feuerwehr
der Stadt ein Spülmobil (incl.

Grillspaß für alle – auch für Natur und Umwelt
Die Grillsaison ist eröffnet, die nächste Gartenparty oder ein Picknick sind in Vorbereitung.

Geschirr) bereit. Bei Bedarf sind
weitere Informationen unter
02401/3624 erhältlich.

Das Essen und Trinken
Verzichten kann man der
Umwelt zuliebe auf Portionsver-
packungen für Senf, Ketchup,
Mayonnaise, Zucker und Kaffee-
sahne. 
Für den Durst können statt Ein-
wegverpackungen wie Geträn-
kekartons und Getränkedosen
die Getränke Bier, Saft, Cola,
Limo und Wasser in Mehrweg-
verpackungen gekauft werden. 
Pfandflaschen und Bierfässer
schonen die Umwelt dadurch,
dass sie sehr häufig wiederbe-
füllt werden können. Ein 50 Liter
Edelstahlfass beispielsweise hat
eine Lebensdauer von 50 Jahren
und kann auf diese Weise
100.000 Getränkedosen oder
Einwegflaschen ersetzen. 

Doch Abfälle entstanden  - so
werden sie entsorgt 
Sollten dennoch Abfälle entste-
hen, werden diese selbstver-
ständlich getrennt gesammelt.
Um die Stoffkreisläufe zu
schließen, sollten alle verwert-
baren Abfälle wie Glas und ande-
re Verkaufsverpackungen an-

schließend einer Wiederverwer-
tung zugeführt werden.

● Holzkohlenasche
- in den Restabfallbehälter 

● Knochen, Essensreste
- in die Biotonne

● verschmutztes und 
fettiges Papier bzw. Pappe 
- in den Restabfallbehälter 

● benutzte Servietten 
und Papierküchentücher 
- in den Restabfallbehälter 

● saubere Verpackungen
aus Papier bzw. Pappe 
- in die blaue Papiertonne 

● Verpackungen aus Glas 
- in die Braun-, Grün- oder
Weißglascontainer 

● Verpackungen  aus Kunst-
stoff, Weißblech, Alumini-
um, Verbundstoff und
Schaumstoff 
- in die Gelbe Tonne

Die richtige Kohlen und
Anzünder
Grillkohle gibt es mittlerweile
auch mit „FSC“-Siegel. Das Forest
Stewardship Council (FSC) ist
eine internationale, gemeinnüt-
zige Organisation, die sich für
den Erhalt der Wälder durch
nachhaltige Bewirtschaftung
einsetzt. Ein weiteres wichtiges

Merkmal für gute Kohle ist das
DIN-Prüfzeichen. Es garantiert,
dass der Brennstoff keine
gesundheits- und umweltbela-
stenden Bestandteile wie Pech,
Erdöl, Koks oder Kunststoffe ent-
hält.
Der BUND empfiehlt, den Grill
nicht mit chemischen Zündhil-
fen, Papier oder Kiefernzapfen
anzuzünden. Bei der Verbren-
nung dieser Materialien werden
krebserregende Stoffe freige-
setzt. Stattdessen sollten Pres-
sholz mit Öl oder Wachs, Reisig
oder Holspäne verwendet wer-
den. Es gilt die Faustregel: Grill-
gut erst auf den Rost legen,
wenn die Anzündhilfen vollstän-
dig verbrannt sind.

Weitere Tipps rund um das
Thema Abfall sind 
bei der AWA-Abfallberatung
unter 01802-607070 
(6 Cent pro Anruf aus dem
deutschen Festnetz und max.
42 Cent/min. Mobilfunk) 
erhältlich.

Podologie / Medizinische Fußpflege
schmerzfreie Behandlung durch moderne

Nass- und Turbinentechnik

Petra Bontenbroich
Podologin

Bahnhofstr. 89 - 52499 Baesweiler - Tel. 02401/ 895290 - Fax 602442
Mobil: 0177-7452697

Mail: praxis@podologie-bontenbroich.de - www.podologie-bontenbroich.de

Erste Praxis für Podologie & medizinische
Fußbehandlung in Baesweiler-Oidtweiler

Hauptstraße 51 . 52499 Baesweiler

IMMOBILIEN-BÜRO
HOLZSCHUH - KONZER & PARTNER

Dipl.-Ing. Johann Holzschuh und M. Konzer
Kückstraße 9-11 in 52499 Baesweiler

Telefon  02401-603240  -  Telefax 02401-604695
Mail: holzschuh-konzer@web.de  -  www.holzschuh-konzer.de

Verwaltung - Objektbetreuung - Verkauf - Vermietung - Finanzierung

Konjunkturpaket 1
ohne Aufpreis!

● Druckknopfolive
● wärmeoptimierte Glasabstandhalter
● pflegeleichte Oberfläche

● 4-Punkt-Sicherheitsbeschlag
mit Verbundglasscheibe

Seit 85

Jahren

www.theo-fest.de
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Ehrungen und Beförderungen bei
der Freiwilligen Feuerwehr Baesweiler

Am 17.04.2010 fand die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen
Feuerwehr der Stadt Baesweiler in der Mehrzweckhalle in Loverich
statt, zu der alle Feuerwehrfrauen und Feuerwehrmänner der Baes-
weiler Wehr eingeladen waren.
Anlässlich dieser Veranstaltung überreichte Herr Bürgermeister Dr. Wil-
li Linkens an Herrn Oberbrandmeister Heinz-Hubert Frings und Herrn
Hauptbrandmeister Anton Richter das „Feuerwehrehrenzeichen in
Gold”, welches für 35-jährige treue Pflichterfüllung im Dienste der Feu-
erwehr durch den Innenminister des Landes NRW verliehen wurde.
Ferner überreichte der Bürgermeister an Herrn Stadtbrandinspektor
Wolfgang Behrendt und Herrn Unterbrandmeister Andreas Büttner
das „Feuerwehrehrenzeichen in Silber” für 25-jährige treue Pflichter-
füllung im Dienste der Feuerwehr, ebenfalls verliehen durch den
Innenminister des Landes NRW. Durch Herrn Kreisbrandmeister Walter
Scholl wurde an Herrn Unterbrandmeister Ralf van Roy die „Goldene
Ehrennadel” des Feuerwehrkreisverbandes Aachen verliehen.
Weiter überreichte Herr Walter Scholl die „Silberne Ehrennadel” des
Feuerwehrkreisverbandes Aachen an Herrn Oberbrandmeister Chri-
stoph Baldes, Herrn Oberbrandmeister Guido Haidl und Herrn Brand-
meister Jochen Schnapauff.
Die „Ehrennadel der Sonderstufe” des Feuerwehrkreisverbandes
Aachen wurde durch Herrn Scholl an Herrn Hauptbrandmeister Hein-
rich Jansen verliehen.
Durch den Leiter der Baesweiler Feuerwehr, Herrn Wehrführer Hans-
Josef Hermanns, wurde eine Urkunde für 40-jährige Mitgliedschaft in
der Freiwilligen Feuerwehr Baesweiler an Herrn Hans-Joachim Michel
und Herrn Anton Palm überreicht. Weiter überreichte Herr Wehrführer
Hermanns eine Urkunde für 50-jährige Mitgliedschaft an Herrn Josef
Aretz sowie eine Urkunde für 60-jährige Mitgliedschaft an Herrn Paul
Kremer, Herrn Franz Krückel, Herrn Hubert Mirbach und Herrn Ernst
Offermanns.

Ebenfalls nahm Herr Wehrführer Hermanns folgende Beförderun-
gen vor:
- Feuerwehrmannanwärter David Behse zum Feuerwehrmann
- Feuerwehrmannanwärter Hermann Eckhardt zum Feuerwehrmann
- Feuerwehrmannanwärter Timo Hoffmann zum Feuerwehrmann
- Feuerwehrmannanwärter Matthias Kirsch zum Feuerwehrmann
- Feuerwehrmannanwärter Pascal Kleinofen zum Feuerwehrmann
- Feuerwehrfrauanwärterin Ramona Maaßen zur Feuerwehrfrau
- Feuerwehrmannanwärter Philip Marker zum Feuerwehrmann
- Feuerwehrmannanwärter Antonio Nevado Fernandez zum 

Feuerwehrmann
- Feuerwehrmannanwärter Tobias Reussner zum Feuerwehrmann
- Feuerwehrmannanwärter Fabian Richter zum Feuerwehrmann
- Feuerwehrmannanwärter Jean Michel Schnee zum Feuerwehrmann
- Oberfeuerwehrmann Dirk Datenet zum Unterbrandmeister
- Oberfeuerwehrmann Patrick Gürschke zum Unterbrandmeister
- Oberfeuerwehrmann Patrick Reiff zum Unterbrandmeister
- Oberfeuerwehrmann Markus Thelen zum Unterbrandmeister
- Unterbrandmeister Olaf Gärtner zum Brandmeister
- Hauptbrandmeister Ralf Oberle zum Brandinspektor
- Brandinspektor Dirk Grein zum Brandoberinspektor
Außerdem wurden Herr Brandinspektor Franz-Josef Koch und Herr
Unterbrandmeister Hans-Joachim Michel in die Ehrenabteilung ver-
setzt. Herr Bürgermeister Dr. Willi Linkens dankte beiden für ihre treue
Pflichterfüllung im Dienste der Freiwilligen Feuerwehr Baesweiler.

Fronhoven 70a - 52249 Eschweiler
Tel. 0 24 03 / 5 22 48 · Fax 0 24 03 / 5 12 02

www.gasthof-rinkens.de

G a s t h o f  &  B i e r g a r t e n

„Ihre Tour”

aus Baesweiler zu uns

(ca. 12 km)

Mittagsbuffet Dienstag - Freitag  
auch an Fronleichnam  zu 6,90 €

Am 11.08.2010 läuft die Amtszeit
des Schiedsmannes für den
Bezirk Baesweiler, Herrn Fried-
rich Kayser, Georgstr.  27, 52499
Baesweiler, sowie des stellvertre-
tenden Schieds mannes für den
Bezirk Baesweiler, Herrn Franz-
Josef Schumacher, Übacher Weg
14, 52499 Baesweiler, ab.

Unter Hinweis auf § 3 Abs. 2 des
Gesetzes über das Schiedsamt in
den Gemein den des Landes
Nordrhein-Westfalen (Schied-
samtsgesetz – SchAG NRW) wird
bekannt gegeben, dass sich
interessierte Personen bis zum
25.06.2010 um die freiwerden-
den Ämter im Rathaus Baes -
weiler, 1. Oberge schoss, Zimmer
212, bewerben können. Eine
mündliche Bewerbung reicht
aus. Die Schiedspersonen wer-
den vom Rat für fünf Jahre
gewählt.

Gem. § 2 Abs. 1 SchAG NRW
muss die Schiedsperson nach
ihrer Persönlichkeit und ihren

Schiedsamtswesen
Fähigkeiten für das Amt geeig-
net sein.
Nach § 2 Abs. 2 SchAG NRW
kann Schiedsperson nicht sein,
wer
1. die Fähigkeit zur Bekleidung
öffentlicher Ämter nicht be sitzt,
2. unter Betreuung steht.

Nach § 2 Abs. 3 SchAG NRW soll
Schiedsperson nicht sein, wer
1. das 30. Lebensjahr nicht voll-
endet hat;
2. in dem Schiedsamtsbezirk
nicht seinen Wohnsitz hat;
3. durch sonstige, nicht unter
Absatz 2 Nr. 2 fallende ge -
richtliche Anordnungen in der
Verfügung über sein Vermögen
beschränkt ist.
Zur Schiedsperson soll nicht
gewählt oder wiedergewählt
werden, wer das 70. Lebensjahr
vollendet hat (§ 2 Abs. 4 SchAG
NRW).

Baesweiler, 26.05.2010
Der Bürgermeister
Dr. Linkens
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Mit Ablauf des Schuljahres
2009/2010 schließt die GHS Les-
singschule in Setterich nach 41
Jahren endgültig ihre Pforten.
Der starke Rückgang der Schüler-
zahlen in den letzten Jahren, von
dem die Hauptschulen bundes-
weit betroffen sind, hat zu dieser
Schließung durch die Bezirksre-
gierung als Schulaufsichtsbehör-
de geführt. Sowohl die Stadt
Baesweiler als Schulträger wie
auch die Schulleitung, das 
Kollegium, die Elternschaft und
insbesondere auch die Schüler-
innen und Schüler hatten zuvor
engagiert versucht, den Haupt-
schulstandort Setterich zu erhal-
ten.
Seit 2 Jahren besuchen einige
Jahrgänge bereits die GHS Goe-
theschule. Die Settericher
Schüler werden künftig vollstän-
dig die GHS Goetheschule, die
bereits seit mehreren Jahren als
erweiterte Ganztagsschule ge-
führt wird, besuchen.
Viele im Laufe der Zeit an der
Lessingschule erfolgreich auf
den Weg gebrachte Maßnah-
men werden an der Goetheschu-
le fortgesetzt. Hierzu gehören
insbesondere vielfältige Projekte
zur professionellen Förderung
von Jugendlichen wie mehrtägi-
ge Angebote zur Berufsorientie-
rung, Langzeitpraktika in orts-
nahen Betrieben, gezielte
Förderung von Schülern mit
Lernproblemen, erfolgreiche
Vorhaben zur Gewaltprävention,
Suchtprophylaxe sowie mehrtä-
gige erlebnispädagogische Fahr-
ten mit verhaltensauffälligen
Jugendlichen.
Immer wieder zeigte sich die
Lessingschule, die seit 1969 fünf

GHS Lessingschule stellt Betrieb ein
Schulleitungen erlebte, aufge-
schlossen für Neuerungen und
die Entwicklung  eines eigenen
Schulprofils und konnte so den
besonderen Anforderungen
durch engagierte Arbeit der
Lehrkräfte begegnen. Für die
erfolgreiche und engagierte Bil-
dungsarbeit in Setterich gebührt
allen Beteiligten großer Dank.
Generationen von jungen Men-
schen sind an dieser Schule mit
Erfolg auf das weitere Leben und
die Berufswelt vorbereitet wor-
den. Die GHS Lessingschule hat
sich darüber hinaus durch sehr
rege und anerkannte Öffentlich-
keitsarbeit, wie der Teilnahme an
Veranstaltungen der Stadt Baes-
weiler mit der Schulband und
der Teilnahme am CAP-Lauf
sowie der Einbindung bei zahl-
reichen Festen der Begegnung
und des Austausches in Sette-
rich, einen hervorragenden Ruf
erarbeitet.
Bürgermeister Dr. Linkens dankt
im Namen von Rat und Verwal-
tung allen Lehrerinnen und Leh-
rern und allen beteiligten Eltern
und Schülern für ihr großes
Engagement und ihren Einsatz.

Für alle Freunde, Förderer und
Ehemalige (Lehrer, Schüler,
Eltern) gibt es am 11. Juli 2010
in der Zeit von 11.30 Uhr bis
15.00 Uhr Gelegenheit, sich im
Rahmen einer Matinee von
dieser erfolgreichen Schule zu
verabschieden. Ausstellun-
gen, Vorführungen, Videoin-
stallationen, ein Rundgang
durch die Geschichte der Schu-
le ermöglichen eine letzte
Begegnung mit der GHS Les-
singschule.

Vor einer lautstarken Zuschauer-
kulisse trugen die Grundschul –
Schülermannschaften der Stadt
Baesweiler kurz vor den Osterfe-
rien ihre jährlichen Hallenfuß-
ball – Stadtmeisterschaften aus. 
In der Sporthalle am Weiher
konnte Frau Rybacki, Schulleite-
rin der gastgebenden Barbara-
schule, zehn Fußballteams aus
dem gesamten Stadtgebiet
sowie ihren zahlrei-
chen Anhang
begrüßen.

In drei Vor-
r u n d e n -
g r u p p e n
spielten die
von ihren Leh-
rern oder Eltern
auf das Turnier vor-
bereiteten Schüler um den Ein-
zug ins Halbfinale. Hierbei konn-
ten die Mannschaften der
Barbaraschule, Andreasschule
und Oidtweiler alle Spiele
gewinnen und den Gruppensieg
erringen. Ebenso überzeugend
traten die Kicker der Grengracht-
schule auf, die sich zwar knapp
der Barbaraschule geschlagen
geben mussten, aber als Zweit-
platzierte der Vierergruppe

Es ist schon lange Tradition, dass
die Gemeinschaftsgrundschule I,
die Friedensschule in Baesweiler,
alle zwei Jahre im Frühjahr ein
Singspiel aufführt. Jetzt ist es
wieder so weit.
„Tuishi pomoja“ (Swaheli für „Wir
wollen zusammen leben“) heißt
das Singspiel, das am Freitag,
dem 11. Juni 2010 um 17.00 Uhr,
und am Samstag, dem 12. Juni
2010 um 11.00 Uhr, in der Mehr-
zweckhalle Grabenstraße, aufge-
führt wird: Zea, das Zebrakind,
und Raffi, das Giraffenkind, fin-
den es furchtbar, dass ihre bei-
den Herden sich so feindlich
gegenüberstehen. Nach einem
gefährlichen Angriff durch die
Löwen helfen die wachsamen

Singspiel 
„Tuishi pamoja“ an der Friedensschule

Förderverein der GGS St. Barbara
lud Schüler ins Glasmuseum Linnich ein

15 Kinder und 10 Begleitpersonen durften sich am 24. April 2010
bei strahlendem Sonnenschein auf einen kreativen und informati-
ven Vor mittag im Glasmuseum Linnich freuen, gesponsert vom
Förderverein der GGS St. Barbara. Während den Erwachsenen eine
Führung durch das Museum gegönnt wurde, durften die Kinder
ihrer Kreativität bei einem Workshop mit Glasteelichtern unter
Anleitung einer Museums pädagogin freien Lauf lassen. Bei der
anschließenden Kinderführung, die von Frau Rybacki begleitet
wurde, lernten die Schülerinnen und Schüler alte und neue Techni-
ken der Fensterglasmalerei kennen. 

Erdmännchen den beiden Tier-
kindern: beide Herden werden
zu Freunden!
Frieden zwischen den Herden:
das Stück passt also wunderbar
zum Namen der Schule.
Alle Kinder, Lehrerinnen und
Lehrer, Eltern, der Förderverein
der Friedensschule und alle Hel-
fer freuen sich auf die beiden
Aufführungen und können es
kaum erwarten, dass es endlich
losgeht. Sponsoren und Spen-
den sind sehr willkommen, denn
Kostüme und Schminke für so
viele Sängerinnen und Sänger,
Schauspielerinnen und Schau-
spieler, Material für den Kulissen-
bau und die Hallenverdunke-
lung kosten viel Geld.

Titel erfolgreich verteidigt 
beim alljährlichen Fußballturnier der 

GGS St. Barbara in Setterich
Grengrachtschule gewann Hallenturnier

trotzdem das Halbfinale erreich-
ten. Hierbei zeigte sich die Aus-
geglichenheit der Teams. Beide
Begegnungen endeten torlos
und mussten durch Siebenme-
terschießen entschieden wer-
den. 

So kam es zur Neuauflage des
letztjährigen Endspiels,

das die Grengracht-
schule mit 3-0

unerwartet deut-
lich gegen die
Andreasschule
für sich entschei-
den konnte.

Somit bleibt der
Wanderpokal für ein

weiteres Jahr im Besitz der
Grengrachtschule, die damit

zum vierten Mal in der 29-jähri-
gen Turniergeschichte Sieger
wurde. Die jungen Kicker der
Andreasschule konnten sich
wieder über einen von Klaus
Vollmann gestifteten Pokal für
den Zweitplatzierten freuen.

Die Organisatoren bedankten
sich zum Schluss bei den Betei-
ligten für die beachtliche Fair-
ness bei allen Spielen sowie bei
allen Helfern in der Cafeteria.
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Weitere Informationen telefonisch oder in der offenen Sprechstunde
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat zwischen 19.00 und 20.00 Uhr

Naturheilpraxis Gabi Rüben-Dembowski
Heilpraktikerin
52499 Baesweiler - Kirchstr. 12 - Tel. 02401/895869
www.erfolgsfaktor-gesundheit.de

25-jähriges Dienstjubiläum
Der städtische Beschäftigte

Herr Dieter Mertens
konnte auf eine 25-jährige Tätigkeit im öffentlichen Dienst zurück-
blicken.
Herr Mertens legte im Jahre 1984 seine Gesellenprüfung als Gärt-
ner ab. Danach war er in der Privatwirtschaft tätig bzw. leistete sei-
nen Grundwehrdienst ab. Vom 28.07.1986 bis zum 31.03.1990 war
Herr Mertens als Gärtner bei der Stadt Würselen tätig und nahm
am 01.04.1990 seine Tätigkeit als Gärtner bei der Stadt Baesweiler
auf.
Anlässlich des Jubiläums dankte Herr Bürgermeister Dr. Willi Lin-
kens dem Jubilar für seine zuverlässige Aufgabenerfüllung.
Die besten Wünsche der Belegschaft übermittelte der Vorsitzende
des Personalrates, Herr Pierre Froesch.

Eheschließungen im
April und Mai 2010
Tanja Schumacher geb. Wüllen-
weber, Kaplan-Küppers-Straße
13, Baesweiler und Dirk Macie-
jewski, Laufenberg 16, 53282
Niederzier am 01.04.2010
Silke Junga und Stefan Mos-
carda, Hans-Lothar-Straße 26,
Baesweiler am 16.04.2010
Nicole Gemünd und Marc Schür-
mann, Am Wall 25, Baesweiler

am 08.05.2010
Bettina Hermanns, Bettendorfer
Straße 31, 52457 Aldenhoven
und Marcel Gerhard Kochs, Am
Lindchen 3, Baesweiler

am 14.05.2010

Die Namen und Adressen

der Altersjubilare 

sowie der Ehejubilare werden 

aus datenschutzrechtlichen

Gründen nicht veröffentlicht.
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3. Carl-Alex-Park-Lauf war ein toller Erfolg
Nun schon zum dritten Mal starteten die Läufer und Walker rund um den
CarlAlexanderPark und durch Baesweilers City.
Über 800 Teilnehmerinnen und Teilnehmer, davon ca. 500 Kinder und
Jugendliche sowie mehr als 200 Teilnehmer/Innen im Hauptlauf über 10
km gingen an den Start.
Sieger bei den Männern über 10 km wurde Sascha Dee in 35:07 Min.
Siegerin bei den Frauen über 10 km wurde Claudia Leschnik in 40:12 Min.

Ein herzliches Dankeschön an alle Sponsoren!

Mohren-Apotheke

Qualitätszertifikat der Apothekerkammer (QMS).

Bei uns wird Beratung GROSS geschrieben !

B. Mohr • A. Germann oHG

Kückstraße 38 - 52499 Baesweiler 
Tel. 0 24 01/73 95  -  Fax 02401/ 81 22

www.mohren-apotheke-baesweiler.de

info@mohren-apotheke-baesweiler.de
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Die nächste Ausgabe erscheint am 6. 07. 2010
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Auflage: 5.500 Exemplare -  erscheint 8 mal pro Jahr
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Titelfoto: Günter Köbernik

Großausstellung
Klinker-Fliesen-Kaminöfen
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Römerweg�23 52499�Baesweiler���Mobil: 0171-3 59 28 29�
Fax:�02401-60�32�99���e-mail:�hgj.schenker@t-online.de

s chenk
er

malermeister.hartmut�schenker
Telefon: 02401- 60 32 98

Tapezierarbeiten
Fassadenanstrich
Bodenbeläge
Individuelle�Raumgestaltung
Klassische�und�moderne�Techniken

Täglich frische

Erdbeeren

zu günstigen

Tagespreisen

Am Beeckfließ 2
Baesweiler-Beggendorf
Nähe Gewerbegebiet
☎ 02401/5842

Verkauf:
Mo.-Fr. 9-18.00 Uhr

durchgehend 
Sa. 9-13 Uhr

aus eigenem

Anbau
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